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Mit der Wiedereröffnung 
der Göttinger Stadthalle, die 
einem Nachhausekommen 
für uns gleicht, möchten wir 
uns Ihnen nicht nur in dieser 
modernisierten Spielstätte, 
sondern auch in einem neuen 
Gewand  präsentieren.
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Ein sicherer Heimathafen ist wie ein Anker, der 
uns stabilisiert und uns eine Basis gibt, von 
der aus wir uns auf Abenteuer begeben kön-
nen. Nach fünf Jahren Sanierung kehrt das 
 Göttinger Symphonieorchester ab Anfang 
2024 endlich wieder in seine Stammspielstätte, 
die  Stadthalle, zurück.
Auf dem Programm der Saison 2023/2024 ste-
hen Klassiker wie Dvoraks 9. Symphonie „Aus 
der Neuen Welt“, Brahms 2. Symphonie, Tschai-
kowskys „Schwanensee“ in Kooperation mit der 
Ballettschule „art la danse“ und Publikumslieb-

linge wie Ravels Bolero und Bernsteins Sym-
phonische Tänze aus „West Side Story“ unter 
der Leitung von Nicholas Milton.
Damit ist das Programm gewohnt vielfältig 
und deckt mutig verschiedene Genres ab. Auf 
der kommenden Spielzeitreise werden nicht 
nur große Spielorte besucht, sondern auch 
 kleinere Orte wie Osterode, Einbeck oder 
Wunstorf.  Hierüber freue ich mich besonders.
Allen Gästen der kommenden Saison wünsche 
ich gewohnt imposante und überraschende 
Konzertmomente!

Falko Mohrs
NIEDERSÄCHSISCHER MINISTER FÜR

WISSENSCHAFT UND KULTUR
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Projekte – für eine 
lebenswerte 
Stadt.
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Nach fünf langen Jahren kehrt das Göttinger 
Symphonieorchester Anfang 2024 wieder in 
seine Stammspielstätte, die Stadthalle Göttin-
gen, zurück. Ich freue mich schon jetzt darauf, 
wieder unvergessliche Konzertmomente in 
der dann frisch sanierten Stadthalle zu erleben. 
Schon im Herbst dieses Jahres können wir uns 
auf zwei Konzerte im Probebetrieb freuen.
Die Saison 2023/24 hält ein abwechslungs-
reiches Programm bereit: Von Klassikern wie 
Dvoraks 9. Symphonie „Aus der Neuen Welt“ 
über Brahms 2. Symphonie und Tschaikowskys 

„Schwanensee“ in Kooperation mit der Ballett-
schule „art la danse“ bis hin zu Publikumslieb-
lingen wie Ravels Bolero und Bernsteins Sym-
phonischen Tänzen aus „West Side Story“ unter 
der Leitung von Nicholas Milton.

Mit Musik aus Videospielen spricht das GSO 
beim Gaming Konzert ein neues Publikum 
an. Auch bei der Slam Symphony treffen sich 
klassische Musik und Poesie der Poetry Slam-
mer:innen auf Augenhöhe.
Ein weiteres Highlight wird das Konzert des 
Gewinners des Karol-Lipinski-Violinwettbe-
werbs Elias David Moncado sein, der im Rah-
men der Städtepartnerschaft zwischen Göttin-
gen und dem polnischen Thorn mit dem GSO 
auftreten wird.
In der neuen Saison stehen wieder unvergess-
liche Momente auf der Liste. Nutzen Sie die 
Gelegenheit, das GSO live zu erleben. Dabei 
wünsche ich Ihnen eine gute Zeit und beste 
Unterhaltung. 

Das Göttinger Symphonieorchester bietet in 
dieser Saison mal wieder viel mehr als Stücke 
der Klassik:
Mit Mussorgskys „Bilder einer Ausstellung“ in 
einem Arrangement für Jazz Trio und Orches-
ter tritt das GSO mit Opus Klassik Preisträger 
Frank Dupree am Klavier und als Dirigent auf 
und schlägt so die Brücke zum Jazz. Mit Musik 
aus Videospielen sprechen die Musiker:innen 
beim Gaming Konzert ein neues Publikum an, 
ebenso wie bei der Slam Symphony.
Freuen wir uns auf eine weitere innovative, 

großartige Spielzeit unter dem Chefdirigenten 
Nicholas Milton und auf interessante Klang-
welten, die ein aufgeschlossenes Publikum 
 erobern werden. Mein Dank gilt den öffentli-
chen und privaten Förderer:innen und Spon-
sor:innen, ohne die in unserer Region ein 
 solches Orchester von internationalem Format 
nicht möglich wäre. Ich wünsche dem GSO eine 
erfolgreiche Saison und volle Spielstätten und 
den Konzertbesucher:innen viel Freude und 
unvergessliche Konzerte in dieser  Spielzeit.

Petra
Broistedt

OBERBÜRGERMEISTERIN 
DER STADT GÖTTINGEN

Marcel
Riethig

 
LANDRAT DES 

LANDKREISES GÖTTINGEN
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Zu den vielen Highlights der neuen Saison zäh-
len für mich unter anderem Dvořáks  Symphonie 

„Aus der neuen Welt“ und Bernsteins Sympho-
nische Tänze aus der „West Side Story“. Beide 
entstanden in den USA, und beide symbolisie-
ren einen Austausch der Kulturen, der gerade 
in unserer Zeit nötiger denn je ist.

Heute erfreuen wir uns wieder am Reisen, am 
Kennenlernen zunächst fremder Menschen, an 
Gesprächen und Geselligkeit. Dass dies nicht 
immer konfliktfrei geschieht, ist klar – und bei 
Dvořák ebenso nachzuhören wie bei Bernstein. 

Aber auf die Neuerfahrungs-Chancen, die 
auch etwas so Alltägliches wie ein Konzertbe-
such bietet, möchten wir nie mehr verzichten. 
Schon gar nicht nach den Erfahrungen der ver-
gangenen Jahre, in denen schlagartig deutlich 
wurde, dass dies eigentlich gar nicht so alltäg-
lich ist wie stets gedacht...

Zahlreiche weitere Werke, die Nicholas Milton 
und seine Gäste am Pult mitbringen, tragen den 
Geist der Grenzen überschreitenden  Offenheit 
in sich. Kommen Sie mit auf die  Reise!

Ein neuer Aufbruch für das Göttinger Sympho-
nieorchester! So lese ich dieses erste gemein-
same Programm von unserem künstlerischen 
Leiter und Chefdirigenten, Herrn  Nicholas 
 Milton, in der Zusammenarbeit mit unserer 
 Geschäftsführerin, Frau Franziska Vivaldi. Hier 
wird ein Feuerwerk gezündet. Was für eine Viel-
falt und wie viele Neuerungen im  Programm! 
Einerseits werden die „alten Freunde“ des GSO 
ihre musikalischen Genusszeiten mit Dvořák, 
Brahms, Ravel und vielen weiteren bekannten 
und weniger bekannten Komponisten erleben 
dürfen. Ein Highlight wird dabei bestimmt die 

„Schwanensee“-Aufführung in Kooperation mit-
der Ballettschule „art la danse“ werden. 
Aber ebenso werden neugierige „Newcomer“ 
der Generationen Y und Z (aber natürlich auch: 
X und „Baby Boomer“) auf ihre Kosten kom-
men, wenn beim ersten „Gaming Concert“ und 
bei der „Slam Symphony“ neue musikalische 
 Horizonte aufgestoßen werden. 

Das Mega-Event der Saison aber wird das 
Eröffnungskonzert der Göttinger Stadthalle 
am 27. Januar 2024 mit Beethovens Neunter 
 Symphonie sein, bei der mehrere Göttinger 
Chöre mitwirken werden. 
Die lang ersehnte Rückkehr in die Göttin-
ger Stadthalle, der Heimstätte des GSO, führt 
also nicht nur zur Wiederaufnahme alter Tra-
ditionen, sondern bietet die Plattform für die 
 Weiterentwicklung des Orchesters auf ganz 
hohem Niveau. Und wir wissen ja, über welche 
Breite des musikalischen Repertoires unsere 
hervorragenden Musiker verfügen.
Freuen Sie sich daher mit mir auf eine span-
nende neue Saison!

Wir sehen uns beim GSO!

Ach ja: Ich kann nur empfehlen, sich möglichst 
schnell die Karten für „B9“ zu sichern!

Dr. Gerd
Rappenecker
VORSITZENDER DES AUFSICHTSRATS

Stefan
Lipski

VORSITZENDER DES FÖRDERVEREINS
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ter mit einem Programm, das die Grenzen des 
Orchesterklanges auslotet mit Korngolds opu-
lentem Violinkonzert und Bernsteins Sympho-
nischen Tänzen aus „West Side Story“.  

Bei der Gestaltung dieser Saison war es uns be-
sonders wichtig, in der neu renovierten Akustik 
der Stadthalle das breite Spektrum an Reper-
toire- und Orchestrierungsansätzen auszupro-
bieren. Deshalb werden Sie ein unglaublich 
einladendes Programm erleben, jedes Konzert 
wird ein magisches Ereignis mit überraschen-
den und aufregenden Momenten sein. Sichern 
Sie sich also einen unserer begehrten Abonne-
mentplätze – diese erste Spielzeit in der Stadt-
halle bietet Ihnen die Gelegenheit, Teil unserer 
Göttinger Symphonieorchester-Familie zu wer-
den und einen festen Platz in Ihrer Stadthalle 
zu reservieren. 

Dabei haben Sie die Wahl zwischen unseren 
drei großen Konzertreihen: Unsere Symphonie-
konzertreihe mit sechs Konzerten, die im Okto-
ber mit Dvořáks Symphonie „Aus der Neuen 

„Freude, schöner Götterfunken“! Endlich ist es 
soweit – mit Beethovens 9. Symphonie, die im 
selben Jahr ihr 200-jähriges Jubiläum  feiert, 
eröffnen wir am 27. Januar 2024 die frisch 
 sanierte Stadthalle. Ganz besonders bedanken 
möchten wir uns bei Ihnen, unserem Publikum! 
Sie sind dem GSO in den letzten Jahren treu 
in die verschiedenen Ausweichspielstätten ge-
folgt und haben sich auf alle Neuerungen und 
kurzfristigen Änderungen eingelassen. 

Umso größer ist nun die Vorfreude auf die 
Rückkehr in die Stadthalle und im Herbst gibt 
es einen ersten Vorgeschmack auf den Saal: 
Im Oktober mit klassischem Repertoire von 
Beethoven und Brahms und einen Monat spä-

Welt“ beginnt, bietet eine atemberaubende 
Kostprobe der größten Meisterwerke des sym-
phonischen Kanons, gepaart mit fantastischen 
Weltklasse-Solisten. Teil dieser Reihe ist auch 
Tschaikowskys „Schwanensee“. Nach dem 
 Riesenerfolg des „Nussknackers“ in der letzten 
Saison dürfen wir gespannt sein auf ein weite-
res Zusammenspiel des GSO mit Rosa Donata 
Milton (Text und Sprecherin) und Judith Kara 
(Choreographie) mit ihren Schüler:innen von 
art la danse.  

Unsere Matinee-Reihe umfasst fünf Konzer-
te, allesamt in der Stadthalle am Sonntagvor-
mittag mit außergewöhnlichen, jungen Star-
solist:innen, die Sie mit ihrer Leidenschaft und 
ihrem Können in Erstaunen versetzen werden.  
Bei unseren Promenaden-Konzerten erwarten 
Sie viele genreübergreifende Highlights da-
runter Mussorgkys „Bilder einer Ausstellung“, 
interpretiert von Frank Dupree und seinem 
Jazztrio, unser beliebtes Neujahrskonzert und 
unser Konzert im Rahmen der Internationa-
len Händel-Festspiele unter der Leitung von 
George Petrou. 

Bei unseren Kammerkonzerten erleben Sie 
unsere Musiker:innen in kleinen Formationen 
und unsere Sonderkonzerte bieten Program-
me für jeden Geschmack: Wir bespielen erst-
mals die Sheddachhalle, präsentieren ein Po-
etry-Slam-Konzert im Deutschen Theater, und 
haben ein spannendes Programm rund um 
die Musik aus Videospielen für Sie konzipiert. 
Im Dezember freuen wir uns auf die Klazz Bro-
thers in einem Weihnachtskonzert, das die 
Stadt Göttingen mit einem elektrisierenden 
Salsa-Sound zum Schwingen bringen wird. Wir 
wecken Ihre Neugier mit unseren spannenden 
Konzertformaten beim Horizonte Festival mit 

Uraufführungen bei Hauskonzerten, einer Ins-
tallation im öffentlichen Raum und einem gro-
ßen Abschlusskonzert im Juni. Und Sie erleben 
in jedem Konzert eines der herausragendsten 
 Orchester Deutschlands, das mit Spielfreude 
und  Exzellenz auftritt. 

Auch für Familien gibt es wieder ein abwechs-
lungsreiches Angebot, darunter der Klassiker 

„Peter und der Wolf“ für Jung und Alt, Auf-
führungen des „Schneemanns“ von Howard 
Blake in deutscher und englischer Version so-
wie eigens für Schulklassen konzipierte Konzer-
te in der Sparkassen-Arena und der Stadthalle. 
Wir öffnen unseren Probensaal und ermög-
lichen Besuche von Kindergarten gruppen 
und Schulklassen, um den Zugang zur  Musik 
 bereits für die Jüngsten zu ermöglichen. 

Als Reiseorchester sind wir vor allem im Land-
kreis Göttingen und in Niedersachsen unter-
wegs. Unsere erfolgreiche Konzertreihe im 
PS.Speicher Einbeck setzen wir fort und wir 
werden wieder ein Abonnement in Osterode 
anbieten. Aber auch eine Reise ins Nachbar-
land steht auf dem Saisonplan: Nach dem 
 Debüt des GSO in Amsterdam im Februar 
2020 folgte eine sofortige Wiedereinladung. 
Ihr Orchester wird im Februar 2024 in der 
Sonntagvormittag-Reihe im Concertgebouw, 
einem der renommiertesten Konzertsäle Euro-
pas  auftreten!  

Wir alle – Musiker:innen und Management glei-
chermaßen – heißen Sie herzlich willkommen 
zu einer großartigen Saison 2023/24 mit Ihrem 
Göttinger Symphonieorchester. Wir freuen uns 
auf die gemeinsame musikalische Reise!

 

Franziska Vivaldi und 
Dr. Nicholas Milton

GESCHÄFTSFÜHRERIN / KÜNSTLERISCHER 
LEITER UND CHEFDIRIGENT
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Die Farben unseres  neuen 
 Corporate Designs  stehen 
 stellvertretend für die  Herkunft 
des  Orchesters. Rot in 
 Anlehnung an das »rote Felde« 
im Wappen Niedersachsens, 
in dem das »springende  weiße 
Ross« zu sehen ist.
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Von Brahms bis Bernstein, von Polen über 
Frankreich bis nach Amerika und Austra-
lien: Die fünf Matinee-Konzerte der Spielzeit 
2023/24 laden Sie ein zu einer Reise für die 
Ohren. Entdecken Sie wundervolle Fernweh-
klänge, verspielte Miniaturen und Melodien, 
die die Seele schweben lassen. Blauer Himmel, 
mitreißende Rhythmen, vom Winde verwehte 
Klassik und Romantik: An diesen Sonntagvor-

Sie suchen die echten Klassiker der klassischen 
Musik? In dieser Reihe, unserem Premiuman-
gebot, erleben Sie große, ja größte Werke 
der Musikgeschichte: Dvořáks „Aus der neuen 
Welt“; Tschaikowskys „Schwanensee“, Schu-
berts „Tragische“, Mendelssohns „Schottische“, 
Ravels „Bolero“, um nur einige zu nennen. Zu 
diesen Monumenten gesellt sich Spannendes, 
noch zu Entdeckendes. Chef Nicholas Milton 
und andere Dirigent:innen versammeln an 

sechs Abenden nicht nur die Tänzerinnen und 
Tänzer der Göttinger Ballettschule sowie Spit-
zensolisten wie Timothy Ridout, Tianwa Yang, 
Joseph Moog und Friedrich Thiele, sondern 
auch schillernde Repertoire-Raritäten: Entde-
cken Sie das andere Klavierkonzert Tschaikows-
kys, die Musik Mexikos, eine Symphonie von 

„Scheherazade“-Komponist Rimski- Korsakow 
und mehr!

ABONNEMENT ABONNEMENT

mittagen (ohne spätabendlichen Heimweg-
stress) steht der Musikgenuss an erster Stelle. 
Mit dabei sind Brahms‘ österreichische Som-
mersymphonie, Bernsteins West Side Story, 
Beethovens Heiterkeit, Webers Romantik, der 
Zauber Frankreichs und vieles mehr. Lassen Sie 
sich entführen. Von der Musik, von  Ihrem Göt-
tinger Symphonieorchester.

Symphonie
konzerte

Sonntags
matinee

DONNERSTAG, 05.10.23

LOKHALLE 3 GÖTTINGEN
AUS DER NEUEN WELT Nicholas Milton

Friedrich Thiele
Dirigent
Violoncello

30

SONNTAG, 17.12.23

LOKHALLE 1 GÖTTINGEN
SCHWANENSEE Nicholas Milton

Rosa Donata Milton
Judith Kara

Dirigent
Sprecherin
Choreographie

41

FREITAG, 01.03.24

STADTHALLE GÖTTINGEN
GEHEIMNISVOLL Charles Olivieri-Munroe

Timothy Ridout
Dirigent
Viola

48

FREITAG, 05.04.24

STADTHALLE GÖTTINGEN
STERNSTUNDE Nicholas Milton

Tianwa Yang
Dirigent
Violine

52

FREITAG, 03.05.24

STADTHALLE GÖTTINGEN
VIRTUOS Delyana Lazarova

Joseph Moog
Dirigentin
Klavier

57

FREITAG, 07.06.24

STADTHALLE GÖTTINGEN
BOLERO Nicholas Milton Dirigent 62

SONNTAG, 15.10.23

STADTHALLE GÖTTINGEN
HEIMKEHR Nicholas Milton Dirigent 31

SONNTAG, 12.11.23

STADTHALLE GÖTTINGEN
WEST SIDE STORY Nicholas Milton

Edward Walton
Dirigent
Violine

34

SONNTAG, 17.03.24

STADTHALLE GÖTTINGEN
KLANGVOLL Ryusuke Numajiri

Elias David Moncado
Dirigent
Violine

50

SONNTAG, 21.04.24

STADTHALLE GÖTTINGEN
HIMMLISCH Nicholas Milton

Sebastian Manz
Dirigent
Klarinette

54

SONNTAG, 26.05.24

STADTHALLE GÖTTINGEN
ZU DEN STERNEN Nicholas Milton

Charlotte Melkonian
Dirigent
Violoncello

59

(Alle Matineekonzerte ohne Pause, Dauer ca. 75 Minuten.)
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Wer im 19. Jahrhundert, als der öffentliche 
Raum den Passanten noch großzügige Bewe-
gungsfreiheit bot, etwas auf bürgerliche Ele-
ganz hielt, der „promenierte“. In dieser Reihe 
an Donnerstag- und Freitagabenden (sowie 
dem Neujahrstag) laden Sie die Dirigenten 
Nicholas Milton, George Petrou und Frank 
 Dupree zu einer Promenade ein - durch die 
mal jazzig tänzelnde, mal vornehm schreiten-

Wohlklang in Miniatur, Details für das Ohr und 
ganz nah dran: Die fünfteilige Kammerkonzert-
reihe sorgt für besonders anmutige Momente 
in fast privater Atmosphäre. Lassen Sie sich 

de, mal ausdrucksstark-klangvolle Musikge-
schichte. Ob Gershwins legendäre „Rhapsody 
in Blue“, italienische Oper, Wiener Polka, Italie-
nisches von Tschaikowsky oder kluger Klassik-
Rock der 1970er-Jahre: Auswahlkriterium ist 
stets, dass es schwingt … Und wir versprechen 
Ihnen: Den Heimweg treten Sie garantiert mit 
einem Hüpfschritt an.

etwa vom himmlischen Sound einer Violine-
Harfe-Kombination verzaubern oder von der 
Königin der Kammermusik, dem Streichquar-
tett!

ABONNEMENT ABONNEMENT

Promenaden
konzerte

Kammer
konzerte

FREITAG, 24.11.23

LOKHALLE 3 GÖTTINGEN
RHAPSODY IN BLUE Frank Dupree

Obi Jenne
Jakob Krupp

Dirigent/Klavier
Schlagzeug
Kontrabass

36

MONTAG, 01.01.24

SPARKASSEN-ARENA
NEUJAHRSKONZERT Nicholas Milton

Eva Hartová
Dirigent
Sopran

42

FREITAG, 16.02.24

STADTHALLE GÖTTINGEN
BELLA ITALIA Nicholas Milton

Kris Garfitt
Dirigent
Posaune

46

DONNERSTAG, 16.05.24

STADTHALLE GÖTTINGEN
SARABANDE George Petrou Dirigent 58

SONNTAG, 15.10.23

GDA WOHNSTIFT
MONTAG, 16.10.23

ALTES RATHAUS GÖTTINGEN

GOLDBERG-VARIATIONEN Marine Koyama
Igor Tulchynsky
Takanari Koyama

Violine
Viola
Kontrabass

32

SONNTAG, 12.11.23

GDA WOHNSTIFT
MONTAG, 13.11.23

ALTES RATHAUS GÖTTINGEN

LA CHEMINÉE DU ROI RENÉ Max Lötzsch
Huijing Xu
Matthias Mauerer
Ömür Kazil
Roman Gmür

Flöte
Oboe
Klarinette
Fagott
Horn

35

SONNTAG, 17.03.24

GDA WOHNSTIFT
MONTAG, 18.03.24

ALTES RATHAUS GÖTTINGEN

AKADEMIEKONZERT Mitglieder der Akademie des 
Göttinger Symphonieorchesters

51

SONNTAG, 21.04.24

GDA WOHNSTIFT
MONTAG, 22.04.24

ALTES RATHAUS GÖTTINGEN

ANMUTIGE TRÄUME Nazelí Gabriela Arsenyan
Angelina Nalbantova
Yair Lantner
Joanna Kielar-Zachlod

Violine
Violine
Viola
Violoncello

55

SONNTAG, 26.05.24

GDA WOHNSTIFT
MONTAG, 27.05.24

ALTES RATHAUS GÖTTINGEN

FANTASIE AM HIMMEL Natalia Girunyan
Nazelí Gabriela Arsenyan

Harfe
Violine

60
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TERMINE TERMINE

Sonder
konzerte

Familien
konzerte

Schüler
konzerte

SAMSTAG, 02.12.23

SHEDDACHHALLE | GÖ
KLASSIK. NEU. HÖREN. Ekhart Wycik Dirigent

und Moderation
37

SAMSTAG, 09.12.23

LOKHALLE 1 GÖTTINGEN
SYMPHONIC SALSA Rasmus Baumann

Klazz Brothers &
Cuba Percussion

Dirigent 40

SONNTAG, 31.12.23

SPARKASSEN-ARENA | GÖ
SILVESTERKONZERT Nicholas Milton

Eva Hartová
Dirigent
Sopran

42

SAMSTAG, 27.01.24

STADTHALLE GÖTTINGEN
STADTHALLE: 

ERÖFFNUNGSKONZERT

Nicholas Milton
Kantorei St. Jacobi
Göttinger Stadtkantorei
Göttinger Universitätschor

Dirigent
Chor
Chor
Chor

44

SONNTAG, 10.03.24

DEUTSCHES THEATER | GÖ
SLAM SYMPHONY Christian Dellacher

Sulaiman Masomi
Tanasgol Sabbagh
Dalibor Marković

Dirigent
Poet
Poetin
Poet

49

SAMSTAG, 27.04.24

STADTHALLE GÖTTINGEN
WORLD OF GAMING Eckehard Stier

Benyamin Nuss
Ilyass Alaou

Dirigent
Klavier
Moderator

56

FREITAG, 21.06.24

LOKHALLE 3 GÖTTINGEN
HELLE NACHT Friederike Scheunchen

Boglárka Pecze
Dirigentin
Klarinette

65

SONNTAG, 03.12.23

WALDORFSCHULE | GÖ
DER SCHNEEMANN 

(DEUTSCH/ENGLISCH)
38

SONNTAG, 11.02.24

DEUTSCHES THEATER | GÖ
AUF DIE SAITEN, FERTIG, LOS! 45

FREITAG, 12.04.24

STADTHALLE GÖTTINGEN
PETER UND DER WOLF 53

FREITAG, 09.02.24

SPARKASSEN-ARENA | GÖ
AUF DIE SAITEN, FERTIG, LOS! 45

FREITAG, 12.04.24

STADTHALLE GÖTTINGEN
PETER UND DER WOLF 53
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15.10.23 / GÖTTINGER SYMPHONIEORCHESTER

26.10.23 / ABBAMANIA THE SHOW

12.11.23 / GÖTTINGER SYMPHONIEORCHESTER

18.11.23 / GÖTTINGER OLDIE-NIGHT

16.02.24 / GÖTTINGER SYMPHONIEORCHESTER

28.02.24 / DIE UDO JÜRGENS STORY

29.02.24 /  THE BEST OF QUEEN 
PERFORMED BY BREAK FREE

01.03.24 / GÖTTINGER SYMPHONIEORCHESTER

03.03.24 / DAS PHANTOM DER OPER

08.03.24 / JÜRGEN VON DER LIPPE

17.03.24 / GÖTTINGER SYMPHONIEORCHESTER

05.04.24 / GÖTTINGER SYMPHONIEORCHESTER

18.04.24 / DIE FEISTEN

→ Alle Termine und Tickets: stadthalle-goettingen.de

WIR SIND ZURÜCK!

WILLKOMMEN    
      ZUHAUSE.
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ABONNEMENT

Einbeck

SAMSTAG, 28.10.23

PS.SPEICHER EINBECK
CELLO-ROMANZE Nicholas Milton

Aleksander Simić
Dirigent
Violoncello

33

SAMSTAG, 25.11.23

PS.SPEICHER EINBECK
RHAPSODY IN BLUE Frank Dupree

Obi Jenne
Jakob Krupp

Dirigent/Klavier
Schlagzeug
Kontrabass

36

FREITAG, 08.12.23

PS.SPEICHER EINBECK
SYMPHONIC SALSA Rasmus Baumann

Klazz Brothers &
Cuba Percussion

Dirigent 40

DIENSTAG, 09.01.24

PS.SPEICHER EINBECK
NEUJAHRSKONZERT Nicholas Milton

Eva Hartová
Dirigent
Sopran

42

SONNTAG, 18.02.24

PS.SPEICHER EINBECK
PULCINELLA Nicholas Milton

Kris Garfitt
Dirigent
Posaune

47

SAMSTAG, 06.04.24

PS.SPEICHER EINBECK
STERNSTUNDE Nicholas Milton

Tianwa Yang
Dirigent
Violine

52

SONNTAG, 09.06.24

PS.SPEICHER EINBECK
BOLERO Nicholas Milton

Malika Schulze
Dirigent
Violine

63

(Das Konzert am 08.12.23 ist nicht Bestandteil des Abos.)

Mit freundlicher Unterstützung der AKB Stiftung  Einbeck und der KWSERLEBEN SIE DAS BESTE
AUS MUSIKKULTUR 
UND MOBILITÄTSGESCHICHTE !
Wir freuen uns, dass das GSO in der neuen Saison wieder seine 
Stammspielstätte, die Stadthalle Göttingen, in Betrieb nimmt. 
Bei uns ist es aber auch schön. Und wir haben mehr Oldtimer...

EUROPAS GRÖSSTES OLDTIMER-MUSEUM

Ausstellung�+�Event

PS.Halle

psspeicher#
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ABONNEMENT

Osterode
am Harz

FREITAG, 27.10.23

STADTHALLE OSTERODE
CELLO-ROMANZE Nicholas Milton

Aleksander Simić
Dirigent
Violoncello

33

SONNTAG, 10.12.23

STADTHALLE OSTERODE
SYMPHONIC SALSA Rasmus Baumann

Klazz Brothers &
Cuba Percussion

Dirigent 40

DONNERSTAG, 04.04.24

STADTHALLE OSTERODE
STERNSTUNDE Nicholas Milton

Tianwa Yang
Dirigent
Violine

52

In Kooperation mit der Stadthalle Osterode

WIR
FREUEN UNS
AUF SIE

www.einkaufen-in-goettingen.de

IHRE
GÖTTINGER

STADT
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3

Der Gelbton als Sekundärfarbe, 
referenziert auf den Löwen des 
Wappens der Stadt Göttingen. 
Dieser Löwe ist das Wappen-
bild der  welfischen Herzöge und 
macht darauf aufmerksam, dass 
Göttingen einst zum  welfischen 
Territorium, dem  Herzogtum 
Braunschweig- Lüneburg,  gehörte.
Die Farbkombination Rot und 
Gelb ist  ebenfalls im Signet des 
 Landkreises Göttingen zu  finden.
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Was waren das für Zeiten, als Dmitri Schostakowitsch sein erstes 
Cellokonzert präsentierte? Viele von uns erlebten sie sogar noch 
persönlich, doch Ende der 1950er-Jahre war die Welt, nicht nur 
in der Sowjetunion, ganz eindeutig eine andere. Das hört man 
dieser Musik an; auch nach dem Tod Stalins war die Musik für ihn 
ein Medium der Selbstbehauptung. D-Es-C-H: Er komponierte 
seine eigenen Initialen. Chefdirigent Nicholas Milton dirigiert, 
Friedrich Thiele übernimmt in diesem bedeutenden Werk den 
Solopart. Antonín Dvořák befand sich viele Jahrzehnte zuvor 
als euphorisch begrüßter Gast in den USA. Und er schuf, was 
man erwartete: eine nordamerikanische Symphonie. Doch auch 
er betonte seine künstlerische Individualität. Heimlich flocht er 
 Melodien aus seiner böhmischen Heimat hinein.

Endlich kehren wir wieder in die Stadthalle zurück! Für diesen 
freudigen Anlass bringt Chefdirigent Nicholas Milton eine wahr-
haft heitere Symphonie mit: Johannes Brahms‘ Sommersym-
phonie, seine Zweite, die die österreichische Landschaft, an der 
sich der gebürtige Hamburger damals erfreute, in Klänge fasst. 
Als höre man blauen Himmel, Sonne und bunte Blumen … Eröff-
net werden das Konzert und die neue Stadthalle aber mit Lud-
wig van Beethovens dritter Leonore-Ouvertüre, die im Grunde 
die gesamte Oper „Fidelio“ in klein abbildet. Oder wie Wagner 
bemerkte: „Fern davon, nur eine musikalische Einleitung zu dem 
Drama zu geben, führt sie uns dieses bereits vollständiger und 
ergreifender vor ...“ Genießen Sie also dieses Musikdrama im 
neuen/alten Konzertsaal!

SYMPHONIE 
KONZERT 1

NICHOLAS MILTON
Dirigent

FRIEDRICH THIELE
Violoncello

PROGRAMM

MODEST MUSSORGSKY
Intermezzo in modo classico

DMITRI SCHOSTAKOWITSCH
Konzert für Violoncello und 
Orchester Nr. 1 op. 107  

ANTONÍN DVOŘÁK
Symphonie Nr. 9 e-Moll op. 95 
„Aus der neuen Welt”  

Gefördert durch die GVL und den 
Deutschen Musikwettbewerb, ein 
Projekt des Deutschen Musikrats

Friedrich Thiele

Nicholas Milton

SONNTAGS 
MATINEE 1

NICHOLAS MILTON
Dirigent

PROGRAMM

LUDWIG VAN BEETHOVEN
Leonore-Ouvertüre Nr. 3 op. 72

JOHANNES BRAHMS
Symphonie Nr. 2 D-Dur op. 73  

Mit freundlicher Unterstützung der 
Sparkasse Göttingen

SONNTAG  15.10.2023 | 11:30 Uhr STADTHALLE GÖTTINGENDONNERSTAG  05.10.2023 | 19:45 Uhr LOKHALLE 3 GÖTTINGEN

Aus der neuen Welt
Heimkehr
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Ein ewig gültiges Stück Musik: Johann Sebastian Bachs barocke 
Goldberg-Variationen waren Vorbild für unzählige andere Varia-
tionenreihen und gehören noch heute zu den meistgespielten 
Werken für Klavier. Doch es müssen nicht immer die 88 Tasten 
sein. Das Trio Koyama präsentiert in diesem Konzert eine Version 
für Violine, Viola und Kontrabass. Der tschechische Komponist 
Johann Baptist Wanhal, mit dessen sauber geformtem Diverti-
mento das Konzert beginnt, ist ein Komponist der klassischen 
Musikepoche – ein Schelm, wer beim „blinden“ Hören gerade-
zu ein Werk von Haydn vermutet. Und mit dem Russen Sergei 
Taneyev sowie seinem tänzerisch-schwelgerischem Streichtrio 
wenden wir uns schließlich der zarten Romantik zu. 

KAMMER 
KONZERT 1

MARINE KOYAMA
Violine

IGOR TULCHYNSKY
Viola

TAKANARI KOYAMA
Kontrabass

PROGRAMM

JOHANN BAPTIST VANHAL
Divertimento in G-Dur

JOHANN SEBASTIAN BACH
Goldberg- Variationen  
(Aria mit verschiedenen 
 Veränderungen) BWV 988

SERGEI TANEYEV
Streichtrio in D-Dur

Johann Sebastian Bach

Alle Konzerte

SONNTAG  15.10.2023 | 18:30 Uhr GDA WOHNSTIFT GÖTTINGEN

MONTAG  16.10.2023 | 19:45 Uhr ALTES RATHAUS  GÖTTINGEN

Goldberg-Variationen
Für diese Konzerte bringt Chefdirigent Nicholas Milton eine 
wahrhaft heitere Symphonie mit: Johannes Brahms‘ Sommer-
symphonie, seine Zweite, die die österreichische Landschaft, an 
der sich der gebürtige Hamburger damals erfreute, in Klänge 
fasst. Als höre man blauen Himmel, Sonne und bunte Blumen 
… Eröffnet wird das Konzert mit Ludwig van Beethovens dritter 
Leonore-Ouvertüre, die im Grunde die gesamte Oper „ Fidelio“ 
in klein abbildet. Oder wie Wagner bemerkte: „Fern davon, nur 
eine musikalische Einleitung zu dem Drama zu geben, führt sie 
uns dieses bereits vollständiger und ergreifender vor ...“ Und 
Pjotr Tschaikowskys wundervolle, dem großen Vorbild Mozart 
gewidmete Rokoko-Variationen sind eigentlich ein überaus fein 
gearbeitetes Cellokonzert.

OSTERODE 
UND EINBECK

NICHOLAS MILTON
Dirigent

ALEKSANDER SIMIĆ
Violoncello

PROGRAMM

LUDWIG VAN BEETHOVEN
Leonore-Ouvertüre Nr. 3  

PJOTR TSCHAIKOWSKY
Variationen über ein 
Rokoko-Thema A-Dur op. 33  

JOHANNES BRAHMS
Symphonie Nr. 2 D-Dur op. 73 

Aleksander Simić

FREITAG  27.10.2023 | 19:30 Uhr STADTHALLE OSTERODE AM HARZ

SAMSTAG  28.10.2023 | 19:30 Uhr PS.SPEICHER  EINBECK

Cello-Romanze
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Es gibt kaum eine Genre-Bezeichnung, die krasser abwertend 
zu verstehen ist, als „Fahrstuhlmusik“. Das mit diesem Titel ver-
sehene Orchesterwerk des australischen Komponisten Grae-
me Koehne dürften allerdings nur wenige Hotelmanager zur 
 Beschallung ihrer Gäste wählen. Seine Anlage ist viel zu viel-
seitig: Unternahm Koehne Ende der 1990er-Jahre doch den 
faszinierenden Versuch, den Stil des Hollywood-Kinos mit latein-
amerikanischen Tanzrhythmen zu kombinieren. Naturgemäß 
nahe liegt dann auch die – jüngst neu verfilmte – „West Side 
Story“, die Leonard Bernstein vor nun schon bald sieben Jahr-
zehnten zu Weltruhm verhalf. Diese Musik hat unvergängliche 
Weltgeltung. Und wer sie im Fahrstuhl abspielt, soll zur Strafe 
zwischen dem sechsten und dem siebten Stock hängenbleiben!

Edward Walton

SONNTAGS 
MATINEE 2

NICHOLAS MILTON
Dirigent

EDWARD WALTON
Violine

PROGRAMM

GRAEME KOEHNE
Elevator Music

ERICH WOLFGANG KORNGOLD
Violinkonzert D-Dur op. 35  

LEONARD BERNSTEIN
Symphonische Tänze aus 
„West Side Story“   

Alle Konzerte

SONNTAG  12.11.2023 | 11:30 Uhr STADTHALLE GÖTTINGEN

West Side Story

Weich, kantig, spielerisch, energisch – Holzbläser können wohl 
alles sein. Das beweist dieses Kammerkonzert, in dem sich noch 
das nicht minder vielseitige Horn hinzugesellt. Was wohl darin 
steckt, in diesem „Kamin von König René“, den Darius Milhaud 
in seiner Suite für Bläserquintett vertont hat? Oder handelt es 
sich eher um einen siebensätzigen königlichen Spaziergang? 
Man möge es den bildhaften Klängen des Jahres 1939 abhören! 
Die drei kurzen Stücke, die Milhauds Landsmann Jacques Ibert 
1930 ebenfalls für Bläser zu Papier brachte, sprechen eine ähnli-
che Sprache, während das 1878 entstandene Bläserquintett von 
Paul Taffanel – auch ein Tonzauber-Franzose – für einen wunder-
voll romantischen Ausklang sorgt.   

KAMMER 
KONZERT 2

MAX LÖTZSCH
Flöte

HUIJING XU
Oboe

MATTHIAS MAUERER
Klarinette

ÖMÜR KAZIL
Fagott

ROMAN GMÜR
Horn

PROGRAMM

DARIUS MILHAUD
La cheminée du roi René op. 205  

JACQUES IBERT
Trois pièces brèves 

PAUL TAFFANEL
Bläserquintett g-Moll

SONNTAG  12.11.2023 | 18:30 Uhr GDA WOHNSTIFT GÖTTINGEN

MONTAG  13.11.2023 | 19:45 Uhr ALTES RATHAUS  GÖTTINGEN

La Cheminée du 
Roi René 
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Dieses Konzert macht Spaß! Wer sein Werk „Der Ochse auf dem 
Dach“ nennt, muss doch mindestens zwei Clowns gefrühstückt 
haben, oder? Darius Milhaud gelang vor rund 100 Jahren die-
se wahrlich amüsante Ballettkomposition. Gabriel Faurés spa-
nisch-hübsche „Pavane“ leitet über zum Inbegriff des klassisch- 
jazzigen Klavier-Orchester-Feuerwerks, das George Gershwin 
mitten in den 1920er-Jahren schuf. Seine Rhapsody in Blue 
vereint  alles, was man sich von Musik dieser Zeit wünscht – und 
nimmt mit ihrem Sammelsurium-Charakter durchaus Bezug auf 
die vielleicht bekannteste Programmmusik: Modest Mussorgs-
kys „ Bilder einer Ausstellung“ - hier einmal nicht in der Ravel- 
Fassung, sondern arrangiert für Jazztrio und Orchester - garan-
tieren immer wieder einen echten Gemälde-Musik-Rätselspaß.

Abend… zur Ruhe kommen… den Moment genießen… die 
Seele ihre Flügel ausbreiten lassen… Perlen klassischer Musik 
erleben, gefühlvoll interpretiert vom Göttinger Symphonie-
orchester… und all dies lebendig moderiert mit spannenden 
Hintergrundinfos. Prof. Ekhart Wycik, international tätiger Diri-
gent und die Streicher des GSO laden ein zum Auftakt-Abend 
mit Elgars sehnsüchtig-melancholischer Streicherserenade und 
Dvořáks melodiensattem Gegenstück. Genuss pur! In der  Mitte 
fünf Minuten „speed date“ mit Witold Lutoslawskis spritziger 
und hochenergetischer Ouverture für Streicher. Und wer weiß 
– vielleicht gibt’s ja auch noch eine kleine Zugabe, die Sie alle 
bestimmt kennen?

PROMENADEN 
KONZERT 1

FRANK DUPREE
Dirigent/Klavier

OBI JENNE
Schlagzeug

JAKOB KRUPP
Kontrabass

PROGRAMM

DARIUS MILHAUD
Le bœuf sur le toit op. 58

GABRIEL FAURÉ
Pavane op. 50

GEORGE GERSHWIN
Rhapsody in Blue

MODEST MUSSORGSKY
Bilder einer Ausstellung 
arr. für Jazz Trio und Orchester von 
Yaron Gottfried

Frank Dupree Trio Ekhart Wycik

SONDERKONZERT

EKHART WYCIK
Dirigent und Moderation 

PROGRAMM

EDWARD ELGAR
Serenade für Streicher e-Moll op. 20

WITOLD LUTOSŁAWSKI
Ouverture für Streicher

ANTONÍN DVOŘÁK
Serenade für Streicher E-Dur op. 22

SAMSTAG  02.12.2023 | 19:45 Uhr SHEDDACHHALLE GÖTTINGEN
FREITAG  24.11.2023 | 19:45 Uhr LOKHALLE 3 GÖTTINGEN

SAMSTAG  25.11.2023 | 19:30 Uhr PS.SPEICHER  EINBECK

Rhapsody in Blue Klassik. Neu. Hören.
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War das nur ein Traum? Wenn ja, ein besonders schöner: Es ist 
Winter, und ein kleiner Junge macht das, was im Winter nicht 
zu toppen ist: Er baut einen Schneemann. Dieser möchte aber 
nicht einfach herumstehen und wird unversehens lebendig. Das 
Abenteuer kann beginnen! Gemeinsam mit dem Schneemann 
reist der Junge erst auf einem Motorrad und dann in einem Flug-
zeug zum Fest der Schneemänner – wo sie natürlich auch den 
Weihnachtsmann treffen. Am nächsten Morgen, als der Junge 
erwacht, ist der Schneemann geschmolzen. Aber das Abenteuer 
bleibt in der Erinnerung. In England gehört die Bildergeschichte 
zu den bekanntesten Geschichten der Kinderliteratur – hier ist 
die Vertonung des Komponisten Howard Blake zu erleben. Ein 
zauberhaftes Wintermärchen, natürlich nicht nur für Jungs.

Was it just a dream? If it was, it sure was a nice one: It’s winter-ti-
me and a young boy is busy doing the best thing there is to do in 
winter – build a snowman. But this snowman doesn’t want to just 
stand around, he comes to life! And so the adventure begins. 
The snowman and the boy take a motorcycle and then an air-
plane to the Snowmen’s Festival. And who do they meet? Santa 
Claus, of course! When the boy wakes up the next morning, the 
snowman has melted. However, the memory of their adventure 
is still with him. In England this tale is one of the most famous 
stories in children’s literature, and with us, you will experience 
the soundtrack by the composer Howard Blake. A magical win-
ter story, and not just for boys! 

FAMILIEN 
KONZERT 1

KIRSTEN CORBETT
Moderation

PROGRAMM

HOWARD BLAKE
Der Schneemann

In Kooperation mit dem Göttinger 
Knabenchor

Empfohlen ab drei Jahren

Malwettbewerb: 
„Der Schneemann“ 
Einsendeschluss: 01.11.2023 
(weitere Infos auf S. 74)

FAMILY 
CONCERT 1

KIRSTEN CORBETT
Moderation

PROGRAM

HOWARD BLAKE
The Snowman

In cooperation with the Göttinger 
Knabenchor

Recommended for kids ages three 
and up

Drawing contest: 
„The Snowman“ 
Submission deadline: 01.11.2023 
(see p. 74 for details)

Alle Konzerte

SONNTAG  03.12.2023 | 14:00 Uhr AULA DER WALDORFSCHULE  GÖTTINGEN SONNTAG  03.12.2023 | 16:00 Uhr AULA DER WALDORFSCHULE  GÖTTINGEN

Der Schneemann The Snowman
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SchwanenseeWenn es zur Weihnachtszeit draußen früh dunkelt, vergisst 
man manchmal, dass in anderen Teilen der Welt T-Shirt-Wetter 
herrscht. „O Tannenbaum“, „Leise rieselt der Schnee“ und „Ihr 
Kinderlein kommet“ müssen nicht immer inbrünstig-besinn-
lich gesungen werden, sondern funktionieren auch mit latein-
amerikanischen Rhythmen ganz wunderbar. Doch dabei bleibt 
es in diesem Konzert keineswegs. Mozarts flotter kubanischer 
Marsch, Bizets wuchtige Farandole, Gershwins Summertime, 
 Ravels Bolero und gar Beethovens Für Elise – diese und andere 
Klassik-Evergreens erhalten mit den Gewürzen aus Lateinameri-
ka erst den richtigen Groove! Das beweisen die Klazz Brothers 
mit ihrem herrlich hüftschwingenden und nicht selten augen-
zwinkernden Programm.

Klazz Brothers & Cuba Percussion

SONDERKONZERT

RASMUS BAUMANN
Dirigent

KLAZZ BROTHERS &
CUBA PERCUSSION

WERKE U.A. VON

W. A. MOZART
GEORGES BIZET
GEORGE GERSHWIN
MAURICE RAVEL

FREITAG      08.12.2023  |  19:30 Uhr PS.SPEICHER EINBECK

SAMSTAG   09.12.2023  |  19:45 Uhr LOKHALLE 1 GÖTTINGEN

SONNTAG  10.12.2023  |  18:00 Uhr STADTHALLE OSTERODE

Symphonic Salsa

Fraglos hat Tschaikowsky mehrere wohl ewig gültige Werke ge-
schrieben. Doch wie in anderen Kunstformen gibt es in der klas-
sischen Musik Kompositionen, die alles überstrahlen. Ähnlich 
wie die „Mona Lisa“ das Gemälde schlechthin ist, ist „Schwanen-
see“ das Ballett – hier in den wesentlichen Auszügen als Lesung 
mit Ballett zu erleben. Die Handlung ist so simpel wie märchen-
haft und eröffnet mit ihren Kontrasten dem Klangschöpfer viel-
fältige Möglichkeiten: Prinz Siegfried muss sich zwischen Odette 
(verzaubert in einen weißen Schwan) und Odile (das schwarze 
Gegenbild zu Odette) entscheiden. Die eine ist rein, unschuldig 
und gut, die andere ist hinterhältig, fremdgesteuert und böse 
– allerdings höchst verführerisch. Schwere Entscheidung, oder?

SYMPHONIE 
KONZERT 2

NICHOLAS MILTON
Dirigent

ROSA DONATA MILTON
Sprecherin

JUDITH KARA
Choreographie

ART LA DANSE
Ballettschule

PROGRAMM

PJOTR TSCHAIKOWSKY
Schwanensee (Auszüge)

Eine musikalische Lesung mit Ballett 
für die ganze Familie, mit einem Text 
von Rosa Donata Milton

Nicholas Milton, Judith Kara und Schüler:innen von „art la danse“

Alle Konzerte

SONNTAG  17.12.2023 | 17:00 Uhr LOKHALLE 1 GÖTTINGEN
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Walzer, Oper, Karneval! Wenn nicht jetzt, wann dann? Einmal 
im Jahr gibt es die Konzertsaal-Lizenz zur musikalischen Hitliste, 
zum bunten Schwelgen in Evergreen-Melodien, ja, sogar zum 
„Narren Galopp“. An Silvester und an Neujahr hören wir keine 
stundenlangen Opern, sondern nur das Beste von ihnen. Keine 
ganzen Symphonien, sondern kurze, heitere, symphonisch kom-
ponierte Tänze. Chefdirigent Nicholas Milton hat ein Programm 
zusammengestellt, das zu keiner Sekunde langweilig wird. Ganz 
im Gegenteil – wenn Sopranistin Eva Hartová als Musetta aus 
Puccinis „La Boheme“, als Gilda aus Verdis „Rigoletto“ oder als 
Juliette aus Gounods „Roméo et Juliette“ singt, sind Gänsehaut-
momente garantiert. Zudem sorgen Johann Strauß (Sohn) und 
andere (Alt-)meister der leichten Muse für ein echtes Walzer- 
Polka-Karneval-Feeling. Auf ein gutes neues Jahr!

        Eva Hartová

SILVESTER- UND 
PROMENADEN- 
KONZERT 2

NICHOLAS MILTON
Dirigent

EVA HARTOVÁ
Sopran

WERKE U.A. VON

JOHANN STRAUSS II
GIACOMO PUCCINI
GIUSEPPE VERDI
CHARLES GOUNOD
HECTOR BERLIOZ Silvester- und

Neujahrskonzert

SONNTAG   31.12.2023  |  18:00 Uhr SPARKASSEN-ARENA GÖTTINGEN

MONTAG    01.01.2024  |  17:00 Uhr SPARKASSEN-ARENA GÖTTINGEN

DIENSTAG  09.01.2024  |  19:30 Uhr PS.SPEICHER EINBECK

Neujahrskonzerte

Gänsehautmomente
garantiert!
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Was haben Sport und Musik gemeinsam? Leistung und Leiden-
schaft, Spaß und Spiel und vor allem Teamgeist. 
Doch: Wie setzen sich die musikalischen Teams zusammen? Wer 
spielt auf welcher Position? Wie steigert man Ausdauer, Schnel-
ligkeit und Sprungweite für die Konzertbühne?
Diesen Fragen gehen wir nach, denn diesmal kann man das 
Göttinger Symphonieorchester von seiner sportlichen Seite 
 kennenlernen: mit musikalischem Spitzensport auf vier Saiten, 
mit einem Doppelrohr oder zwei Metern Blech.

FAMILIEN 
KONZERT 2

JASMIN BACHMANN
Konzept und Moderation

Empfohlen ab fünf Jahren

Das Konzert wird auch für Schulklas-
sen (Klasse 5-8) angeboten.

Freitag, 09.02.2024 (am Vormittag) 
Sparkassen-Arena Göttingen

Anmeldung für Schulen unter 
education@gso-online.de

Malwettbewerb: 
„Auf die Saiten, fertig, los!“ 
Einsendeschluss: 15.01.2024 
(weitere Infos auf S. 74)

SONNTAG  11.02.2024 | 11:30 Uhr DEUTSCHES THEATER GÖTTINGEN

Auf die Saiten,
fertig, los!„Brüder, überm Sternenzelt muss ein lieber Vater wohnen“, heißt 

es mehrfach in Schillers Ode „An die Freude“. Die seit 2018 
 sanierte Stadthalle Göttingen bietet der Musik nun endlich 
wieder ein Klang-Sternen-Zelt: Mit der feierlichen Wiedereröff-
nung an diesem Konzertabend erhält die Musik ein glanzvolles 
Haus zurück, dem zum Neustart Schillers humanistisches Ideal 
in  Beethovens Neunter angemessen ist. Beginnen wir das Jahr 
2024, in dem sich die Uraufführung von Beethovens Meisterwerk 
übrigens zum 200. Mal jährt, also voller Träume: Aus Sopran, 
Alt,  Tenor und Bass – die das damalige Konzept der Symphonie 
durchaus sprengten – wird ein harmonischer Klang. Brüder (und 
die von Schiller noch zeitgemäß übersehenen Schwestern) ste-
hen beieinander: „Diesen Kuss der ganzen Welt!“

SONDERKONZERT

NICHOLAS MILTON
Dirigent

KANTOREI ST. JACOBI
Leitung - Stefan Kordes

GÖTTINGER STADTKANTOREI
Leitung - Bernd Eberhardt

GÖTTINGER 
UNIVERSITÄTSCHOR
Leitung - Antonius Adamske

PROGRAMM

LUDWIG VAN BEETHOVEN
Symphonie Nr. 9 d-Moll op. 125

Stadthalle Göttingen

Alle Konzerte

SAMSTAG  27.01.2024 | 19:45 Uhr STADTHALLE GÖTTINGEN

Eröffnungskonzert
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Herzlich willkommen zum ersten Abonnementkonzert im Nor-
malbetrieb der Stadthalle! Zwei russische und zwei italienische 
Komponisten – das ergibt eine aufregende Mischung, deren 
Einzelteile die Musik des 20. Jahrhunderts bereicherten. Igor 
 Strawinskys Pulcinella-Suite vom Beginn der 1920er-Jahre setzt 
das erste moderne Zeichen, und wer bei Nino Rotas Posau-
nenkonzert, dessen Solopart der junge britische Posaunist Kris 
Garfitt übernimmt, an Filmmusik denkt, liegt nicht falsch: War 
der Italiener doch für so manche Fellini- und Visconti-Filme 
klangprägend. Passenderweise entstand Pjotr Tschaikowskys 
 Capriccio italien 1880 im Heimatland Rotas. Und Ottorino Respi-
ghis „Römische Pinien“, die kurz nach Tschaikowskys „Pulcinella“ 
entstanden, gehören zu den bekanntesten musikalischen Rom-
Porträts der Musikgeschichte.

Kris Garfitt

PROMENADEN 
KONZERT 3

NICHOLAS MILTON
Dirigent

KRIS GARFITT
Posaune

PROGRAMM

IGOR STRAWINSKY
Pulcinella-Suite 

NINO ROTA
Konzert für Posaune und Orchester 

PJOTR TSCHAIKOWSKY
Capriccio Italien op. 45 

OTTORINO RESPIGHI
Pini di Roma – Symphonische 
Dichtung

FREITAG  16.02.2024 | 19:45 Uhr STADTHALLE GÖTTINGEN

Bella Italia
Venedig, Florenz, Rom, Neapel – das möchte man dem jungen 
Felix Mendelssohn Bartholdy am liebsten gleich nachmachen. 
Seine Reise führte den 21-Jährigen nicht nur in deutschsprachi-
ge Bildungszentren, wo er etwa Goethe in Weimar traf, sondern 
auch in die schönsten Orte Italiens. Was ziemlich gewinnbrin-
gend war. denn noch heute erfreuen wir uns an seiner vierten 
Symphonie, der „Italienischen“, dem „lustigsten Stück, das ich 
gemacht habe“, wie Mendelssohn während der Entstehung 
selbst meinte. Zuvor setzt Igor Strawinskys Pulcinella-Suite vom 
Beginn der 1920er-Jahre ein erstes modernes Zeichen, und wer 
bei Nino Rotas Posaunenkonzert, dessen Solopart der junge 
britische Posaunist Kris Garfitt übernimmt, an Filmmusik denkt, 
liegt nicht falsch: War der Italiener doch für so manche Fellini- 
und Visconti-Filme klangprägend.

EINBECK

NICHOLAS MILTON
Dirigent

KRIS GARFITT
Posaune

PROGRAMM

IGOR STRAWINSKY
Pulcinella Suite 

NINO ROTA
Konzert für Posaune und Orchester 

FELIX MENDELSSOHN 
BARTHOLDY
Symphonie Nr. 4 A-Dur op. 90 
„Italienische“

In Kooperation mit dem Schul-
orchester der Goetheschule Einbeck

Alle Konzerte

SONNTAG  18.02.2024 | 18:00 Uhr PS.SPEICHER EINBECK

Pulcinella
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Dies ist ein Konzert mit Tiefe. Bohuslav Martinů, dieser Ende des 
19. Jahrhunderts geborene Böhme, gehört zu den stets etwas 
geheimnisvoll bleibenden Komponisten. Versucht man, sich ihm 
zu nähern, scheint er auf faszinierende Weise auszuweichen, will 
man sein Werk überblicken, ist Scheitern programmiert. Das 
Soloinstrument in seinem Rhapsody-Konzert ist also perfekt ge-
wählt: die dunkel tönende Bratsche – hier gespielt von einem 
der vielversprechendsten jungen Künstler unserer Zeit, von 
 Timothy Ridout. Dirigent Charles Olivieri-Munroe eröffnet den 
Abend mit purer Romantik aus der Feder Robert Schumanns 
und interpretiert nach der Pause Franz Schuberts Vierte, die die-
ser bereits in der Partitur mit dem Beinamen „Tragische“ versah 
und in der Beethovenschen Schicksals-Tonart c-Moll schrieb.

Timothy Ridout

SYMPHONIE 
KONZERT 3

CHARLES OLIVIERI-MUNROE
Dirigent

TIMOTHY RIDOUT
Viola

PROGRAMM

ROBERT SCHUMANN
Ouvertüre, Scherzo und Finale 
E-Dur op. 52 

BOHUSLAV MARTINŮ
Rhapsody-Concerto H.337 

FRANZ SCHUBERT
Symphonie Nr. 4 c-Moll 
„Tragische“ D. 417 

19:00 Uhr Werkeinführung

FREITAG  01.03.2024 | 19:45 Uhr STADTHALLE GÖTTINGEN

Geheimnisvoll Partituren sind heilig, jede Note ist unveränderbar, und ein Kon-
zert ist ein Konzert. Oder doch nicht? Dieser Abend lädt ein zu 
einer nie da gewesenen Abenteuerreise in die Welt der Wor-
te, der Töne und der unerhörten Wort-Ton-Kombinationen. Das 
gesprochene Wort von drei der bekanntesten Vertreter:innen 
der deutschsprachigen Poetry-Slam-Szene tritt in Dialog mit der 
 klassischen Musik des Göttinger Symphonieorchesters. Orches-
trale Musik trifft auf moderne Sprachkunst und erschafft in einem 
Zusammenspiel von Musik und Poesie eine neue Kunstform - 
das ist die Slam Symphony. Tanasgol Sabbagh, Dalibor Marković  
und Sulaiman Masomi lassen sich zusammen mit den GSO unter 
der Leitung von Christian Dellacher auf dieses  Experiment ein. 
Lassen Sie sich ebenso darauf ein und vor Allem: Lassen Sie sich 
überraschen!

SONDERKONZERT

CHRISTIAN DELLACHER
Dirigent

SULAIMAN MASOMI
Poet

TANASGOL SABBAGH
Poetin

DALIBOR MARKOVIĆ 
Poet

Sulaiman Masomi

SONNTAG  10.03.2024 | 17:00 Uhr DEUTSCHES THEATER GÖTTINGEN

Slam Symphony
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Möglicherweise haben Sie den Namen noch nie gehört. Doch 
die polnische Komponistin Grażyna Bacewicz zählt zu den wich-
tigsten Vertreter:innen der modernen Musik unseres Nach-
barlands. Ihr Konzert für Streichorchester von 1948 atmet die 
 Strenge der Nachkriegsjahre, zugleich weiß es aber im Mittelsatz 
durch intensiv schwingende Klangflächen zu beeindrucken. Das 
zweite Violinkonzert von Bacewicz‘ Landsmann Henryk Wieniaw-
ski, hier interpretiert von Elias David Moncado, war 1870 dem 
spanischen Wundergeiger Pablo de Sarasate gewidmet – das 
hört man: Romantisch-mediterran geht es zu, bevor Ludwig van 
Beethovens  Vierte diese Matinee beschließt. Die Symphonie ge-
hört zu den heitersten Kompositionen, die der Bonner je schuf. 
Ein Fest der klangvollen klassischen Tradition, ein wunderbarer 
Start in den Sonntag.

Elias David Moncado

SONNTAGS 
MATINEE 3

RYUSUKE NUMAJIRI 
Dirigent

ELIAS DAVID MONCADO 
Violine

PROGRAMM

GRAŻYNA BACEWICZ
Konzert für Streichorchester 

HENRYK WIENIAWSKI
Konzert für Violine und Orchester 
Nr. 2 d-Moll op. 22  

LUDWIG VAN BEETHOVEN
Symphonie Nr. 4 B-Dur op. 60 

Elias David Moncado ist Gewinner 
des Karol Lipinski Violinwettbewerbs 
und wird von der Stadt Göttingen im 
Rahmen der Städtepartnerschaft mit 
Thorn gefördert.

SONNTAG  17.03.2024 | 11:30 Uhr STADTHALLE GÖTTINGEN

Klangvoll
Die Mitglieder der Akademie des Göttinger Symphonieorches-
ters treten regelmäßig an der Seite ihrer Mentoren auf, aber die-
ses Konzert präsentiert sie in einem aufregenden neuen Licht 
und fügt ihrem ohnehin schon anspruchsvollen Programm eine 
solistische und kammermusikalische Dimension hinzu. Unsere 
jungen Musiker:innen werden ein reizvolles und abwechslungs-
reiches Programm mit faszinierenden Kombinationen und einer 
Vielzahl von Instrumentaltalenten aufführen, die ein breites Re-
pertoire-Spektrum ausloten. Unterstützen Sie die Mission unse-
res Orchesters, die nächste Generation zu betreuen und zu för-
dern. Sie werden staunen!

KAMMER 
KONZERT 3

MITGLIEDER DER 
AKADEMIE DES GÖTTINGER 
SYMPHONIEORCHESTERS 

Alle Konzerte

SONNTAG  17.03.2024  |  18:30 Uhr GDA WOHNSTIFT GÖTTINGEN

MONTAG   18.03.2024  |  19:45 Uhr ALTES RATHAUS  GÖTTINGEN

Akademiekonzert
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Tianwa Yang, die 2022 den OPUS Klassik als „Instrumentalistin 
des Jahres“ erhielt, ist auf der Bühne ein Ereignis, nicht nur für 
Freunde der Violine. Und wenn sie, wie in diesem Konzert Pjotr 
Tschaikowskys berühmtes Violinkonzert spielt, erleben wir vor-
aussichtlich sogar eine wahre Sternstunde. Chefdirigent Nicho-
las Milton setzt zum Kontrast Felix Mendelssohn  Bartholdys tief 
beeindruckende Schottische Symphonie dagegen. Als der mu-
sikalische Wunderknabe einst den Palast Maria Stuarts besucht 
hatte, erspürte er geradezu den dunklen Symphonie-Beginn 
und schrieb in einem Brief: „Es ist da alles zerbrochen, morsch, 
und der heitere Himmel scheint hinein.“ Keine Frage: Ergreifen-
deres als diese dritte Symphonie schuf er nur in seinen geist-
lichen Werken.

SYMPHONIE 
KONZERT 4

NICHOLAS MILTON
Dirigent

TIANWA YANG
Violine

PROGRAMM

LUDWIG VAN BEETHOVEN
Egmont-Ouvertüre 

PJOTR TSCHAIKOWSKY
Konzert für Violine und Orchester 
D-Dur op. 35 

FELIX MENDELSSOHN 
BARTHOLDY
Symphonie Nr. 3 a-Moll op. 56 
„Schottische“

19:00 Uhr Werkeinführung 
(nur beim Konzert am 05.04.2024)

Tianwa Yang

Sternstunde

Peter, ein schlauer Junge, wohnt mit seinem Großvater nahe 
eines dunklen Waldes. Darin lebt ein Wolf, einer der bösen Sor-
te. Der hat es auf die anderen Tiere abgesehen, und diese sind 
 Peters Freunde. Doch Peter ist wirklich ein schlauer Junge: Er 
stellt dem Wolf eine pfiffige Falle ... Mit dem musikalischen Mär-
chen „Peter und der Wolf“ komponierte Sergei Prokofjew 1936 
eine Programmmusik, die Kindern den Einstieg in die Welt der 
klassischen Musik erleichtern sollte. Wie gut das gelang, mö-
gen die Erwachsenen unter uns beurteilen, die die charakteris-
tischen Motive der Oboe und Querflöte wohl immer noch aus 
dem Musikunterricht kennen. Wie die Geschichte ausgeht, lässt 
sich erahnen: Die Hauptfigur Peter wird durch heitere, abenteu-
erlustige Geigen repräsentiert.

FAMILIEN 
KONZERT 3

PROGRAMM

SERGEI PROKOFJEW
Peter und der Wolf 

Empfohlen ab vier Jahren

Das Konzert wird auch für Schulklas-
sen (Klasse 1-4) angeboten.

Freitag, 12.04.2024 (am Vormittag) 
Stadthalle Göttingen

Anmeldung für Schulen unter 
education@gso-online.de

Malwettbewerb: 
Peter und der Wolf 
Einsendeschluss: 15.03.2024 
(weitere Infos auf S. 74)

Mit freundlicher Unterstützung der 
Stadtwerke Göttingen

FREITAG  12.04.2024 | 16:00 Uhr STADTHALLE GÖTTINGEN

Peter und der Wolf

DONNERSTAG    04.04.2024  |  19:30 Uhr STADTHALLE OSTERODE

FREITAG              05.04.2024  |  19:45 Uhr STADTHALLE GÖTTINGEN

SAMSTAG           06.04.2024  |  19:30 Uhr PS.SPEICHER EINBECK
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Auf diesen Namen kann man sich verlassen: Wer bei Carl Maria 
von Webers zweitem Klarinettenkonzert, einem der Bravourstü-
cke für virtuose und zugleich ausdrucksstarke Instrumentalisten, 
eine musikalische Romantik wie im „Freischütz“ erwartet, liegt 
nicht falsch. Sogar die dunkle Wolfsschlucht-Atmosphäre ist 
im zweiten Satz zu erahnen. Für Sebastian Manz, internationa-
ler  Solist, Kammermusiker und Solo-Klarinettist des SWR Sym-
phonieorchesters, bietet sich also ein breites Spielfeld. Und 
auch Franz Schuberts große C-Dur-Symphonie, die Chefdirigent 
Nicholas Milton anschließend präsentiert, gehört zu den un-
verwechselbaren Kompositionen der Musikgeschichte. Robert 
Schumann befand später: „Die Sinfonie hat denn unter uns ge-
wirkt, wie nach den Beethoven’schen keine noch.“ Was soll man 
sagen? Sie wirkt ebenso bis heute.

SONNTAGS 
MATINEE 4

NICHOLAS MILTON
Dirigent

SEBASTIAN MANZ
Klarinette

PROGRAMM

CARL MARIA VON WEBER
Konzert für Klarinette und Orchester 
Nr. 2 Es-Dur op. 74

FRANZ SCHUBERT
Symphonie Nr. 8 C-Dur D 944 
„Große Symphonie“

Sebastian Manz

Alle Konzerte

SONNTAG  21.04.2024 | 11:30 Uhr STADTHALLE GÖTTINGEN

Himmlisch

Streichquartett, du höchste aller Kammerbesetzungen! Woran 
liegt es nur, dass uns die zwei Violinen, die Viola und das Cello 
in der Viererkombination so sehr beflügeln? Ein ewiges Rätsel. 
Doch muss man es lösen?
Nein – man muss es hörend entdecken: Franz Schubert, einer 
der zeitlosen Großmeister dieser Gattung, schuf mit seinem spä-
ten Opus 29 ein Schmuckstück, für seine Verhältnisse hell leuch-
tend, nur leise verschattet. Und dass auch der moderne Zwölf-
töner Anton Webern durchaus Romantisches zu Papier brachte, 
beweist als Konzerteröffnung sein früher Langsamer Satz für 
Streichquartett, den man sich gern als komplett ausgearbeitetes 
Quartett wünschen würde, der aber auch als Einzelstück voll-
kommen überzeugt. 

KAMMER 
KONZERT 4

NAZELÍ GABRIELA ARSENYAN
Violine

ANGELINA NALBANTOVA
Violine

YAIR LANTNER
Viola

JOANNA KIELAR-ZACHLOD
Violoncello

PROGRAMM

ANTON WEBERN
Langsamer Satz für Streichquartett   

FRANZ SCHUBERT
Streichquartett Nr. 13 „Rosamunde“ 
in a-Moll D 804 op. 29

?

SONNTAG  21.04.2024 | 18:30 Uhr GDA WOHNSTIFT GÖTTINGEN

MONTAG  22.04.2024 | 19:45 Uhr ALTES RATHAUS  GÖTTINGEN

Anmutige Träume
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Erinnern Sie sich an die 1980er-Jahre? Dass aus den zunächst 
recht unbeholfen wirkenden Computerspielen von damals heu-
te eine in weiten Kreisen sehr angesehene (und kommerziell im-
mens erfolgreiche) Kunstform geworden ist, liegt nicht zuletzt an 
der Musik. Ähnlich wie in den großen Fantasy-Epen Hollywoods 
untermalen hier üppige symphonische Klänge das Geschehen: 
Fabelwesen, mit urtümlichen Waffen kämpfende Helden, schau-
kelnde Schiffe und wie von Zauberhand emporwachsende Städ-
te des Mittelalters wären nur halb so beeindruckend, wenn dazu 
nicht klug komponierte Musik laufen würde. War diese in den 
Anfängen noch eintönig archaisch-modal, so hat sich die Band-
breite deutlich vergrößert. Eindrucksvoll zu erleben ist das mit 
„Final Fantasy“, „Journey“, dem 1980er-Jahre-Klassiker „The Gre-
at Giana Sisters“ und anderen.

SONDERKONZERT

ECKEHARD STIER
Dirigent

BENYAMIN NUSS
Klavier

ILYASS ALAOUI
Moderator

MUSIK U.A. AUS

FINAL FANTASY
JOURNEY
THE GREAT GIANA SISTERS

SAMSTAG  27.04.2024 | 19:45 Uhr STADTHALLE GÖTTINGEN

World of Gaming Pjotr Tschaikowskys Klavierkonzert, klar, das kennt man … Doch 
halt! Es gibt nicht nur das überall zu hörende erste, sondern auch 
das weitaus unbekanntere zweite. An Virtuosität und Melodie-
reichtum bestehen kaum Unterschiede, Joseph Moog kann also 
sein ganzes Können zeigen. Und der langsame zweite Satz be-
sticht durch eine wunderschöne Kombination aus Solo- Klavier, 
Solo-Violine und Solo-Cello. Nachdem in der ersten Konzert-
hälfte Wolfgang Amadeus Mozarts Opernspaß „Così fan tutte“ 
für eine Vorspiellänge angeklungen ist, präsentiert  Dirigentin 
Delyana Lazarova zudem noch eine weitere Entdeckung:  Nikolai 
Rimski-Korsakow hat eben nicht nur die „Scheherazade“ ge-
schrieben, sondern auch drei Symphonien, von denen die erste, 
schon unverkennbar „russische“ gespielt wird.

SYMPHONIE 
KONZERT 5

DELYANA LAZAROVA
Dirigentin

JOSEPH MOOG
Klavier

PROGRAMM

WOLFGANG A. MOZART
Ouvertüre zu „Così fan tutte“

NIKOLAI RIMSKI-KORSAKOW
Symphonie Nr. 1 e-Moll

PJOTR TSCHAIKOWSKY
Konzert für Klavier und Orchester 
Nr. 2 G-Dur op. 44 

19:00 Uhr Werkeinführung

Joseph Moog

Alle Konzerte

FREITAG  03.05.2024 | 19:45 Uhr STADTHALLE GÖTTINGEN

Virtuos
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Die Erste: Ludwig van Beethoven war bereits 30 Jahre alt, als er 
seine erste Symphonie vorlegte. War es ein Muffensausen an-
gesichts der Größen Mozart und Haydn, das ihn zögern ließ? 
Nun ja, er erhielt „Mozarts Geist aus Haydns Händen“, wie dieser 
geglückte Start und die folgenden acht Werke der Gattung zeig-
ten: Im Jahr 1800 wurde die Erste uraufgeführt – und markierte 
tatsächlich den Start in ein neues musikalisches Zeitalter. Auch 
Jon Lord, Gründungsmitglied der Rockgruppe „Deep Purple“, 
wollte Mitte der 1970er-Jahre etwas Großes, etwas Eigenes 
schaffen. Sein Rock-Klassik-Opus „Sarabande“ tanzt wuchtig zwi-
schen den Genres. Fantasie, Sarabande, Aria, Gigue,  Bourrée, 
Pavane, Caprice – die Barockmusik ist nicht weit, wird hier je-
doch zu einem überaus gekonnten Spaß mit dem Groove der 
Siebziger.

George Petrou

PROMENADEN 
KONZERT 4

GEORGE PETROU
Dirigent

PROGRAMM

LUDWIG VAN BEETHOVEN
Symphonie Nr. 1 C-Dur op. 21 

JON LORD
Sarabande

In Kooperation mit den 
 Internationalen Händel-Festspielen 
Göttingen

DONNERSTAG  16.05.2024 | 19:45 Uhr STADTHALLE GÖTTINGEN

Sarabande

Hach, die französische Musik, diese schwebenden Klänge, die-
se Leichtigkeit … Nehmen wir Camille Saint-Saëns, der 1872 
ein wundervolles Cellokonzert schrieb, das zwar klassisch-drei-
sätzig angelegt ist, aber ohne Pause wie eine Fantasie dahin-
zufliegen scheint – die junge, so überaus vielversprechende 
Cellistin Charlotte Melkonian übernimmt den Solopart. César 
Franck tat es Saint-Saëns rund 15 Jahre später gleich und schuf 
mit der d-Moll-Symphonie sein orchestrales Hauptwerk, klas-
sisch,  französisch, wunderschön. Abgerundet wird der Vormit-
tag mit zwei Miniaturen, ebenfalls aus unserem Nachbarland: 
einer Dukas-Fanfare, die beweist, dass selbst Blechblasmusik 
auf  Französisch beinahe sanft klingen kann – und einem Nacht-
gedicht von Henri Duparc, das erfrischend unangestrengt die 
Sterne besingt. Hören wie Gott in Frankreich!

SONNTAGS 
MATINEE 5

NICHOLAS MILTON
Dirigent

CHARLOTTE MELKONIAN
Violoncello

PROGRAMM

PAUL DUKAS
La Péri – Fanfare 

HENRI DUPARC
Aux étoiles – Poème nocturne

CAMILLE SAINT-SÄENS
Konzert für Violoncello und 
 Orchester Nr. 1 a-Moll op. 33 

CÉSAR FRANCK
Symphonie d-Moll 

Mit freundlicher Unterstützung der 
Stiftung Jugend musiziert Nieder-
sachsen und der AKB Stiftung

Alle Konzerte

SONNTAG  26.05.2024 | 11:30 Uhr STADTHALLE GÖTTINGEN

Zu den Sternen
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Wenn sich zwei Instrumente treffen, die schon jedes für sich für 
Verzauberung und luftige Klänge sorgen, dann ist ein fantasti-
sches, gar himmlisches Konzert wohl garantiert. Die Violine von 
Nazeli Gabriela Arsenyan und die Harfe von Natalia Girunyan 
begegnen sich in Werken dreier Komponisten, die zum Traum-
fliegen einladen. Louis Spohr, einer der großen fast Vergesse-
nen des 19. Jahrhunderts schuf mit seiner Sonate ein hübsch 
verspieltes Stück, das vielseitig Klassisches und Romantisches 
vereint. Bei Camille Saint-Saëns kann man sich ohnehin sicher 
sein, dass er dem Ohr schmeichelt, ohne banal zu sein, so auch 
in seiner Fantasie. Und der italienische Komponist Luigi  Mauricio 
Tedeschi verspricht mit seiner ungeheuer zarten „Elégie“ eine 
Hörentdeckung zu werden. 

KAMMER 
KONZERT 5

NATALIA GIRUNYAN
Harfe

NAZELÍ GABRIELA ARSENYAN
Violine

PROGRAMM

LOUIS SPOHR
Sonate für Harfe und Violine op. 113

CAMILLE SAINT-SAËNS
Fantasie für Violine und 
Harfe op. 124

LUIGI MAURICIO TEDESCHI
Elégie

Alle Konzerte

SONNTAG  26.05.2024 | 18:30 Uhr GDA WOHNSTIFT GÖTTINGEN

MONTAG  27.05.2024 | 19:45 Uhr ALTES RATHAUS  GÖTTINGEN

Fantasie am Himmel

Ticket-Hotline

0551 - 305 44 11

www.gso-online.de
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Was ist eigentlich spanische Musik? Das ist gar nicht so einfach 
zu beantworten. „Carmen“ und „Bolero“ – nun ja, diese beiden 
„spanischen“ Hits stammen nun mal von französischen Kompo-
nisten. Das macht sie keineswegs weniger wertvoll, doch schau-
en wir hier einmal auf Manuel de Falla, einen echten Spanier, 
der mit der Ballettmusik „Der Dreispitz“ wunderbare Tanzrhyth-
men zu Papier brachte – die übrigens in der Suitenform noch 
konzentrierter sind. Während George Gershwins symphonische 
 Dichtung „Ein Amerikaner in Paris“, die das Großstadtleben in 
atemberaubende Klänge zu fassen vermag, durchs Kino  weltweit 
berühmt wurde, sind die beiden mexikanischen Komponisten 
Silvestre Revueltas und Arturo Márquez hierzulande weitgehend 
unbekannt. Das kann und sollte sich an diesem Abend ändern!

SYMPHONIE 
KONZERT 6

NICHOLAS MILTON
Dirigent

PROGRAMM

EMMANUEL CHABRIER
España

MANUEL DE FALLA
Der Dreispitz – Suite Nr. 2

SILVESTRE REVUELTAS
Sensemayá

ARTURO MÁRQUEZ
Danzon Nr. 2 

GEORGE GERSHWIN
An American in Paris 

MAURICE RAVEL
Bolero

19:00 Uhr Werkeinführung

FREITAG  07.06.2024 | 19:45 Uhr STADTHALLE GÖTTINGEN

Dass sich spanisches Temperament auch in der Musik findet, ist 
ja schon lange kein Geheimnis mehr. In der Oper „Carmen“ ver-
stand es Georges Bizet schon vor 150 Jahren, Leidenschaft in 
Töne zu gießen. Dass er selbst Franzose war, schien seine feu-
rige Kreativität sogar noch zu verstärken… Wie bezeichnend: 
In diesem Konzert hören wir manche altbekannte „spanische“ 
 Melodie, die jedoch von Mozart, Rossini, Massenet, Chabrier 
oder etwa Ravel stammt. Dennoch sind alle, die schon immer 
nur die ausgesuchten Highlights des fast schon eigenständigen 
Spanien-Genres hören wollten, hier absolut richtig. Und nicht 
zuletzt mit Pablo de Sarasate, Juan de Arriaga und Manuel de 
Falla, der mit der Ballettmusik „Der Liebeszauber“ wunderbare 
Tanzrhythmen zu Papier brachte, sind durchaus auch echte Spa-
nier vertreten…Olé!

EINBECK

NICHOLAS MILTON
Dirigent

MALIKA SCHULZE
Violine

PROGRAMM

GEORGES BIZET
Carmen (Auszüge)

WOLFGANG A. MOZART
„Figaros Hochzeit“ - Ouvertüre

GIOACHINO ROSSINI
„Der Barbier von Sevilla“ - Ouvertüre

MANUEL DE FALLA
El amor brujo – Spanischer Tanz

JULES MASSENET
Le Cid (Ballettmusik)

JUAN CRISÓSTOMO 
DE ARRIAGA
Los esclavos felices - Ouvertüre

MAURICE RAVEL
Bolero

Mit freundlicher Unterstützung der 
Stiftung Jugend musiziert Nieder-
sachsen und der AKB Stiftung

SONNTAG  09.06.2024 | 18:00 Uhr PS.SPEICHER EINBECK

Bolero Bolero (Einbeck)
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Das Göttinger Symphonieorchester ist Teil der „Exzellenten 
Orchesterlandschaft“ der Bundesregierung! In diesem Zusam-
menhang möchten wir neue Formate entwickeln. Neben einem 
Konzert, in dem Debussy mit zeitgenössischer Musik kombi-
niert wird, wird es auch Veranstaltungen außerhalb des klassi-
schen Konzertsaales geben: In der lockeren Atmosphäre einer 
Privatwohnung entsteht so die zeitgenössische Version eines 
musikalischen Salons. Im öffentlichen Raum werden Orches-
termusiker:innen Teil einer Musikinstallation und machen den 
Soundscape der Stadt Göttingen hörbar, indem sie Alltagsge-
räusche machen, die wir sonst ausblenden. Eine Schulklasse 
komponiert mit  Profimusiker:innen ein neues Werk. Als exzellen-
tes Orchester ermöglichen wir den Raum für Neues. Freuen Sie 
sich mit uns auf diese Entdeckungen!

FESTIVAL 
»HORIZONTE«

NICHOLAS MILTON
Künstlerische Leitung

CLEMENS K. THOMAS
Dramaturgie

LOUISE ENGEL
Projektleitung

OLE HÜBNER
Neues Werk, Musikinstallation mit 
Orchestermusiker:innen

Dieses Festival wird gefördert durch 
die BKM

JUNI  2024 GÖTTINGEN

Dieses Konzert bringt Licht ins Dunkle: Die Dirigentin Friede-
rike Scheunchen präsentiert ein stimmungsvolles Programm 
 voller leuchtender Dunkelheit. Claude Debussys bekanntes 
Werk „ Trois Nocturnes“ trägt die Satztitel „Wolken“, „Feiern“ und 
„ Sirenen“. Und schon hier zeigt sich das Nächtliche in verschie-
denen Schattierungen: Die düstere, verdunkelte Nacht kann 
auch eine wilde, verführerische und sogar gefährliche sein! 
Kristine Tjøgersen beleuchtet in ihrer Komposition „Biolumi-
nescence“ die Wunder der Natur und vertont Glühwürmchen 
und andere selbstleuchtende Organismen. Ergänzt wird das 
Programm mit aktuellen Werken, darunter eine Abendserena-
de des ukrainischen Komponisten Valentin Silvestrov und eine 
Uraufführung, von Lucia Kilger, geschrieben für die aufregende 
Klarinetten virtuosin  Boglárka Pecze als Solistin.

SONDERKONZERT

FRIEDERIKE SCHEUNCHEN
Dirigentin

BOGLÁRKA PECZE
Klarinette

GÖTTINGER 
UNIVERSITÄTSCHOR 

PROGRAMM

KRISTINE TJØGERSEN
Bioluminescence

CLAUDE DEBUSSY
Trois Nocturnes

CHRISTIAN MASON
Clear Nights

VALENTIN SILVESTROV
Abendserenade aus „Stille Musik“

LUCIA KILGER
Neues Werk für Solo-Klarinette, 
Orchester und Zuspiel/Elektronik 
(Uraufführung)

Friederike Scheunchen

Alle Konzerte

FREITAG  21.06.2024 | 19:45 Uhr LOKHALLE 3 GÖTTINGEN

Raum für Neues! Helle Nacht
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4

Die Schrift, Anordnung und 
dreizeilige  Schreibweise 
des Logos nimmt  Bezug 
auf die Vergangenheit 
und kann durchaus als 
 Hommage verstanden 
 werden. Die unterschied-
lichen  Grundstrichlängen 
 einiger Buchstaben, geben 
den  Begriffen eine verspielte 
Leichtigkeit und erinnern an 
Noten auf Notenlinien.
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ist, mehr als 100 Konzerte vor über 90.000 
 Zuhörern jährlich. Die Zahlen stammen aus der 
Zeit vor der Pandemie, doch auch unter den 
erschwerten Bedingungen der vergangenen 
Jahre konnte sich das Göttinger Symphonieor-
chester sein treues Publikum mit Konzerten im 
Internet und Radio erhalten. Und zurzeit wei-
sen alle Zeichen in Richtung Normal betrieb: 
Ab Herbst 2023 finden wieder zahlreiche 
Konzerte in der seit 2018 sanierten Göttinger 
Stadthalle statt. 

Im Repertoire des Orchesters, das oft als „ Juwel 
der Stadt Göttingen“ bezeichnet wird, finden 
sich nahezu sämtliche Epochen und Genres. 
Neben Mahler-Zyklen, barocken bis klassisch-
romantischen Standardwerken und Entde-
ckungen sowie beispielsweise groß besetzten 
Werken von Richard Strauss – der übrigens 
einst selbst am Pult stand – gab es vielbeach-
tete Erst- und Uraufführungen. Ein Markenzei-
chen sind zudem Crossover-Programme mit 
Pop-, Rock- und Filmmusik.

Auf eine ähnlich lange Geschichte können ge-
wiss nicht alle Orchester im deutschsprachigen 
Raum zurückblicken. Seit mehr als 160 Jahren 
sorgt das Göttinger Symphonieorchester für 
ein erfülltes Musikleben – nicht nur in seiner 
Heimatstadt. Vor allem als Konzertorchester 
und sehr breit aufgestellter Klangkörper mit 
höchster musikalischer Exzellenz erwarb es 
sich in der langen Zeit seines Bestehens ei-
nen hervorragenden Ruf, der über die Gren-
zen Deutschlands und sogar Europas hinaus 
 gehört wird. 
Heute spielen die rund 60 Musikerinnen und 
Musiker aus 24 Ländern, deren gefeierter 
Chefdirigent Nicholas Milton seit 2018 im Amt 

Orchester
portrait

1862—HEUTE

Diese Vielseitigkeit lockte illustre Dirigenten 
wie Ferruccio Busoni, Max Reger, die Brüder 
Eugen und Georg Ludwig Jochum und Sir 
Georg Solti ebenso in die niedersächsische 
Universitätsstadt wie namhafte Solistinnen und 
Solisten: etwa den Bariton Dietrich Fischer-
Dieskau, die Pianistinnen und Pianisten Elly 
Ney, Wilhelm Kempff, Wilhelm Backhaus, Nikita 
Magaloff, Martha Argerich, Rudolf Buchbinder, 
Gerhard Oppitz, Alexander Krichel und Joseph 
Moog – sowie die Geiger Gidon Kremer, Antje 
Weithaas und Emmanuel Tjeknavorian und die 
Cellisten Heinrich Schiff, Daniel Müller-Schott, 
Sol Gabetta, Wolfgang Emanuel Schmidt und 
Raphaela Gromes, die in der Spielzeit 2021/22 
Artist in Residence war.

Die glanzvolle Geschichte ist auf CD nach-
zuhören, unter anderem bei den Labels Sony 
Classic und Capriccio. 2021 entstand unter 
Nicholas Milton eine Gesamtaufnahme der 
vier Symphonien von Johannes Brahms, nom-
miniert als beste Aufnahme der International 
Classical Music Awards 2022. Unter Christoph-
Mathias Mueller sind zuvor Aufnahmen mit 
Bühnenwerken von Claude Debussy sowie die 
mit dem ECHO Klassik ausgezeichneten CDs 
mit dem Trompeter Reinhold Friedrich und der 
Oboistin Maria Sournatcheva erschienen, um 
nur eine Auswahl zu nennen.

Diese CDs sind ein Hörgenuss, doch Musik 
lebt im Kontakt. Bemerkenswert ist die breite 
gesellschaftliche Verankerung des Göttinger 
Symphonieorchesters in der Stadt, aber auch 
weit darüber hinaus. Während es mit zahlrei-
chen Institutionen Göttingens Kooperationen 
pflegt – Musik- und Ballettschulen, Kantor eien, 
dem Jugend-Sinfonie-Orchester und beim 
beliebten Event „Sport meets Music“ auch 

Sportvereinen – und neben dem traditionel-
len Konzertpublikum insbesondere Kinder (im 
beliebten Club „Pizzi & Cato“), Jugendliche, 
Familien und Senioren zu den regelmäßigen 
Gästen zählt, gilt es in der Branche zugleich als 

„Reiseorchester Niedersachsens“.

Es war zu Gast auf Festivals wie dem Choriner 
Musiksommer, den Internationalen Händelfest-
spielen in Göttingen, den Festspielen Mecklen-
burg-Vorpommern, den Sommerlichen Musik-
tagen Hitzacker und den Niedersächsischen 
Musiktagen und arbeitet eng mit den Weil-
burger Schlosskonzerten zusammen. Längst ist 
das Orchester auch international gefragt, etwa 
im Concertgebouw Amsterdam, beim Murten 
Classic Festival in der Schweiz, in Göttingens 
polnischer Partnerstadt Thorn und bei bislang 
zwei China-Tourneen.

Doch Kern der Arbeit sind die Auftritte in 
 Göttingen, darunter auch die Silvester- und 
Neujahrskonzerte oder etwa ein sommerliches 
Open-Air-Konzert bei der alljährlich gefeierten 

„Nacht der Kultur“. Die Auftrittsorte sind zahl-
reich: die Stadthalle, die Lokhalle, die Aula der 
Universität, das Deutsche Theater, das Alte Rat-
haus, Kirchen, die Spar kassen-Arena und der 
Platz vor dem Alten Rathaus, dazu Burgen und 
Schlösser der Region.

Keine Frage: Nach einer wechselvollen, nun 
schon weit mehr als anderthalb Jahrhunderte 
währenden Geschichte, in der die Existenz des 
Göttinger Symphonieorchesters nicht nur ein-
mal gefährdet war, erfreut es sich heute höchs-
ter überregionaler Wertschätzung und ist aus 
dem kulturellen Leben seiner Heimat nicht 
mehr wegzudenken. 
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Dr. Nicholas Milton AM ist Künstlerischer Leiter 
und Chefdirigent des Göttinger Symphonie-
orchesters, Chef dirigent des Stadttheaters 
Klagenfurt und des Kärntner Symphonieor-
chesters, Österreich, und Künstlerischer Leiter 
und Chefdirigent des Willoughby Symphony 
Orchestra in Sydney, Australien. Geschätzt für 
seine herausragenden Interpretationen eines 
breitgefächerten Opern- und Konzertreper-
toires, hat sich Nicholas Milton als einer der er-
folgreichsten inter national aktiven Dirigenten 
Australiens etabliert. 
 
Als Generalmusikdirektor am Saarländischen 
Staatstheater in Saarbrücken (2014-2018) so-
wie als Gast an der Deutschen Oper Berlin, der 

Komischen Oper Berlin, der Volksoper Wien 
und den Opernhäusern in Dortmund, Leip-
zig, Linz, Innsbruck und Sydney u. a. dirigierte 
Nicholas Milton in den vergangenen Spiel-
zeiten Werke wie Tannhäuser, Der Fliegende 
 Holländer, Salome, Peter Grimes, Kátja Kaba-
nová, Tosca, La Bohème, Madama Butterfly, La 
Fanciulla del West, Falstaff, Un ballo in masche-
ra, Rigoletto, La Traviata, Hänsel und Gretel, 
und Carmen. Zukünftige Einladungen führen 
ihn erneut an die Deutsche Oper Berlin (Tosca, 
Così fan tutte, Entführung aus dem Serail, Don 
Giovanni) und an das Sydney Opera House / 
Opera Australia (La Bohème, Madama Butter-
fly, Tosca, Die Zauberflöte). Am Stadttheater 
Klagenfurt dirigiert er aktuell eine gefeierte 
neue Produktion von Richard Wagners „Der 
Ring des Nibelungen.”
 
Konzertverpflichtungen führten ihn zu Spit-
zen-Orchestern in Deutschland, Österreich, 
der Schweiz, Großbritannien, Ungarn, Frank-
reich, Spanien, den Niederlanden und Asien – 
 darunter das London Philharmonic  Orchestra, 

Dr. Nicholas
Milton 

KÜNSTLERISCHER LEITER 
UND CHEFDIRIGENT

das Konzerthausorchester Berlin, das NDR 
Sinfonieorchester Hamburg und die Radiophil-
harmonie Hannover, das SWR Radio Sinfonie-
orchester Stuttgart, die Deutsche Radio Phil-
harmonie Saarbrücken, die Stuttgarter und 
die Dortmunder Philharmoniker, die Staats-
orchester Wiesbaden und Darmstadt, die 
Deutsche Staatsphilharmonie Rheinland-Pfalz, 
das  Orchester des Nationaltheaters Mannheim, 
das Bruckner Orchester Linz, das Orchestra 
della Svizzera Italiana, die Sinfonia Varsovia, 
das Nagoya Philharmonic Orchestra und das 
China National Symphony Orchestra. 
 
Im Alter von 19 Jahren zum jüngsten Konzert-
meister Australiens ernannt, begann Milton 
zunächst eine erfolgreiche Karriere als Solo-
Violinist und Kammermusiker, bevor er sich 
ausschließlich dem Dirigieren widmete. Er 
war Konzertmeister und Associate Conductor 
beim Adelaide Symphony Orchestra, Violinist 
des  renommierten Macquarie Trio in Austra-
lien und, von 2007 bis 2020, Chefdirigent und 
Künstlerischer Leiter des Canberra Symphony 
Orchestra. Milton war Chefdirigent des Inn-
viertler Symphonie Orchesters (Österreich) und 
des Dubrovnik Symphony Orchestra und Erster 
Gastdirigent der Norddeutschen Philharmonie 
Rostock. Von 2004 bis 2010 leitete er als Ge-
neralmusikdirektor die Jenaer Philharmonie. 
2013 begleitete er als Assistent von Mariss 
Jansons das Koninklijk Concert gebouworkest 
Amsterdam auf einer umfangreichen Tournee 
durch Europa und die USA.
 
Seine Studien am Sydney Conservatorium 
of Music, an der Michigan State Universi-
ty, am Mannes College of Music und an der 
 renommierten Juilliard School of Music schloss 
Milton mit dem Master in Violine, Dirigieren, 

Musiktheorie und Philosophie ab. Außerdem 
promovierte er an der City University New 
York im Fachbereich Musik. Nicholas Milton 
wurde von Jorma Panula an der Sibelius Aka-
demie Helsinki gefördert. 1999 kürte ihn „Sym-
phony Australia“ zum Dirigenten des Jahres, 
und er war Preisträger beim internationalen 
 Lovro-von-Matacic-Dirigierwettbewerb. 2001 
erhielt er für sein gesellschaftliches Engage-
ment und seine Aktivitäten zur Förderung der 
Musik die „Australische Jahrhundertmedaille“. 
Die  Michigan State University zeichnete ihn 
2014/15 mit dem College of Music Distingu-
ished Alumni Award aus. 2015 gehörte er auf 
Einladung des australischen Premierministers 
der Australia-Germany Advisory Group an. 
2016 wurde er für besondere Verdienste als 
Musiker, Dirigent und Künstlerischer Leiter mit 
der Aufnahme in den Order of Australia (AM) 
geehrt. 

Nicholas Miltons Diskografie beinhaltet ca. 60 
Aufnahmen, von denen ein Album mit Kla-
vierkonzerten von Grieg und Moszkowski mit 
dem Solisten Joseph Moog in der Katego-
rie „Best Classical Instrumental Solo“ für den 
 GRAMMY® nominiert war. Mehrere CD-Auf-
nahmen mit dem Konzerthausorchester Berlin 
und der Deutschen Radio Philharmonie Saar-
brücken Kaiserslautern erscheinen demnächst 
bei Onyx Classics und cpo. Seine jüngste Auf-
nahme ist ein 3CD-Album mit den Sympho-
nien von  Johannes Brahms mit dem Göttinger 
 Symphonieorchester bei Prospero, nominiert 
als eine der besten Aufnahmen des Jahres von 
den Juroren der 2022 International Classical 
Music Awards. 
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vermittlung

Die vier unterschiedlich 
 langen Linien des  Logos 
sind inspiriert von den stadt-
bekannten vier  Kirchen 
 innerhalb des Stadtwalls: 
St. Jacobi, St. Johannis,
St. Michael und St.  Albani. 
Die Strichlängen ent-
sprechen in Relation den 
Höhen der  Kirch türme 
 zueinander.
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Unsere Familienkonzerte sind speziell auf das 
junge Publikum abgestimmt. Sie haben ein 
thematisches Konzept, das die Musik mit Ge-
schichten und visuellen Elementen verbindet, 
um die Vorstellungskraft der Kinder zu wecken. 
Bei unseren Pizzi & Cato Club-Events können 
Kinder die Musiker:innen des Orchesters ken-
nenlernen, Fragen stellen und die unterschied-
lichsten Instrumente hautnah erleben. 

An alle Kinder! Malwettbewerb für die Ge-
staltung der Programmhefte!
Kinder bis zehn Jahren sind eingeladen, die 
Programmhefte mit ihren gemalten Kunstwer-
ken mitzugestalten. Aus den Einsendungen 
wählen wir ein Bild aus, das auf dem Programm-
heft des Familienkonzertes gedruckt wird.
Alle Einsendungen werden auf unserer Web-
site veröffentlicht! Die Einsendetermine ent-
nehmen Sie bitte den jeweiligen Konzertseiten.
Die Kunstwerke bitte im DIN A4-Format an fol-
gende Adresse senden:
Göttinger Symphonieorchester
Godehardstr. 19-21, 37081 Göttingen

Kinder haben einen ursprünglichen Drang, 
sich und die Welt zu erkunden und zu verste-
hen. Diese kindliche Neugier ist etwas wun-
derschönes und muss bedient werden: Mit 
musikalischen Erlebnissen zum Hören, Sehen, 
Anfassen, kurz: zum Staunen! Dazu gehört das 
gezielte Heranführen, Sensibilisieren, Auspro-
bieren, Fördern, Unterstützen und – der Bogen, 
der dies alles umspannt – Begeistern!

Das Verständnis und die Wertschätzung von 
klassischer Musik kann ein Leben lang von 
unschätzbarem Wert sein. Aus diesem Grund 
setzt sich das Göttinger Symphonieorchester 
engagiert für die Musikvermittlung für Kinder 
ein, um sie auf eine musikalische Reise zu schi-
cken und sie für die Schönheit und Vielfalt der 
klassischen Musik zu begeistern. 

Nach der Schule ist bei uns noch lange nicht 
Schluss mit der Förderung. Dirigierstudent:in-
nen der Zürcher Hochschule der Künste (ZHdK) 
aus der Dirigierklasse von Christoph-Mathias 
Mueller kommen ebenso wie die der Hoch-
schule für Musik, Theater und Medien (HMTM) 
Hannover und der Hochschule für Musik und 
Darstellende Kunst (HfMDK) in Frankfurt am 
Main in den Genuss zahlreicher Dirigiersemi-
nare, in denen viele von Ihnen überhaupt zum 
ersten Mal in den  direkten Kontakt mit einem 
Profi orchester kommen und sich vor einem 
Orchester als Dirigent:in ausprobieren können 
und beweisen müssen. 

Education
MUSIKVERMITTLUNG

Junge Talente
FRÜH ÜBT SICH...

Das Gütesiegel „YoungStars“ ziert unsere 
Sonntagsmatineen in der Stadthalle Göttin-
gen. Gemeinsam mit der „Stiftung Jugend 
musiziert Niedersachsen“ präsentiert das Göt-
tinger Symphonieorchester dort regelmäßig 
junge Preisträger:innen des Wettbewerbs, die 
gerade dabei sind, ihr Studium an einer der re-
nommierten Hochschulen unseres Landes auf-
zunehmen. Die Auftrittsmöglichkeiten mit dem 
Göttinger Symphonieorchester bieten den 
Jungmusiker:innen die einzigartige Chance, 
sich auf einem professionellen Konzertpodium 
im wunderschönen, dabei aber auch irgendwie 
schützend-familiären Rahmen des  Deutschen 
Theaters auszuprobieren.
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Pizzi
Cato&

Pizzi
Cato

PizziPizzi
UNSER KINDERCLUB FÜR

JUNGE OHREN BIS 12 JAHRE

» Kostenlose Clubmitgliedschaft

» Club-T-Shirt und Willkommensgeschenke

» Blick hinter die Kulissen eines Orchesters

» Gratiszugang zu Veranstaltungen des GSO

» Jährliche Pizzi&Cato-Treffen und vieles mehr...

Pizzi & Cato
KINDERCLUB

Die Klangelfe „Pizzi“ und ihr Freund, der Wich-
tel „Cato“, sind die offi ziellen Maskottchen des 
Kinderprogramms des Orchesters. Hier kön-
nen die jungen Zuhörer:innen die Welt der 
klassischen Musik auf spielerische Art und Wei-
se kennenlernen. Im Mittelpunkt der Angebote 
für Kinder von drei bis zwölf Jahren steht der 
Pizzi&Cato-Club – der Kinderclub des Göttin-
ger Symphonieorchesters.

Unsere Mission ist es, Kinder für Instrumente 
und klassische Musik zu begeistern. Seit Grün-
dung des Clubs im Oktober 2012 konnte das 
Göttinger Symphonieorchester bereits mehr 
als 700 Kinder als Club-Mitglieder begrüßen. 
Kein Wunder, denn die kostenlose Mitglied-
schaft lohnt sich!

Jedes neue Pizzi&Cato Clubmitglied be-
kommt ein Willkommensgeschenk und ei-
nen Mitgliedsausweis.

Wir laden alle Mitglieder zu Pizzi&Cato Ver-
anstaltungen ein und informieren über un-
sere Familienkonzerte.

Das Pizzi&Cato Mitglied bekommt kosten-
lose Eintrittskarten für unsere Konzerte (in 
Begleitung eines zahlenden Erwachsenen).

(Das Anmeldeformular gibt es zum Download 
auf unserer Website. Die Einsendung ist per 
Post oder digital möglich.)

Das „Klasse Klassik-Programm“ ist unser An-
gebot für Schulen und Kitas, den Orchester-
betrieb aus nächster Nähe kennenzulernen! 
Neben Probenbesuchen gibt es auch projekt-
bezogene Kollaborationen mit den Göttinger 
Schulen und den Schulen des Landkreises. 
Nach Voranmeldung ist es möglich, eine Probe 
zu besuchen. Interessierte Schulen oder Kitas 
können per E-Mail Kontakt aufnehmen:
education@gso-online.de

Für alle Göttinger Schulen und Schulen des 
Landkreises bieten wir zwei unserer Familien-
konzerte als Schülerkonzerte an! Die Begeiste-
rung bei den jungen Besucherinnen und Be-
suchern ist immer groß, das Orchester live zu 
erleben und einmal ganz nah dran zu sein.  
Dauer ca. eine Stunde. Eine Anmeldung ist er-
forderlich.

Die Termine zu den Familien- und Schüler-
konzerten fi nden Sie auf S. 21.

Klasse
Klassik

INFORMATIONEN FÜR
KITAS UND SCHULEN

www.gso-online.de
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Die vier Linien unserer  Logos 
lassen aber auch weitere 
 Assoziationsmöglichkeiten zu. 
Zum Beispiel die Darstellung 
eines Audiospektrums, die Sai-
ten einer Violine oder die vier 
Himmelsrichtungen in die wir 
uns als Reise orchester regel-
mäßig  begeben.

Welchen Bezug können Sie 
noch entdecken?
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Die besten Plätze

Übertragbar

weit vor dem eigentlichen VVK-Beginn sowie ein Vorkaufsrecht
für das Eröffnungskonzert am 27.01.24 (Infos auf S. 44)

Abo-Vorteile
Unser Ticketbüro beantwortet alle Ihre Fragen und freut sich
auf Ihre Bestellungen.

Fester Sitzplatz

Vergünstigung gegenüber 
  den regulären Ticketpreisen

Mind.

auf jeden weiteren Ticketkauf.** Buchen Sie Ihr Ticket bis 3 Tage 
vor dem Konzerttermin um.*

unserer Abonnent:innen 
zu besonderen Veranstaltungen

Einladung

* Gilt für max. die Hälfte Ihrer Abo-Termine. Gilt nicht für das Abo in Osterode.
** Ausgenommen sind hierbei die regulären Vergünstigungen für Schüler:innen, Studierende,  
 Auszubildende und Behinderte.

0551 - 305 44 11
TICKETS@GSO-ONLINE.DE
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ABONNEMENTS

Symphonie
konzerte

KATEGORIE 1 2 3 4

EINZELPREIS 49 38 27 12

ABO-PREIS 220,50 171 121,50 54

(Alle Einzeltickets zzgl. VVK-Gebühr. Alle Preise in Euro. 

Änderungen und Irrtümer vorbehalten.)

TERMINE SPIELORT

DO 05.10.23 19:45 LOKHALLE 3 GÖTTINGEN

SO 17.12.23 17:00 LOKHALLE 1 GÖTTINGEN

FR 01.03.24 19:45 STADTHALLE GÖTTINGEN

FR 05.04.24 19:45 STADTHALLE GÖTTINGEN

FR 03.05.24 19:45 STADTHALLE GÖTTINGEN

FR 07.06.24 19:45 STADTHALLE GÖTTINGEN

ABONNEMENTS

Sonntags
matinee

KATEGORIE 1 2 3 4

EINZELPREIS 49 38 27 12

ABO-PREIS 183,75 142,50 101,25 45

(Alle Einzeltickets zzgl. VVK-Gebühr. Alle Preise in Euro. 

Änderungen und Irrtümer vorbehalten.)

TERMINE SPIELORT

SO 15.10.23 11:30 STADTHALLE GÖTTINGEN

SO 12.11.23 11:30 STADTHALLE GÖTTINGEN

SO 17.03.24 11:30 STADTHALLE GÖTTINGEN

SO 21.04.24 11:30 STADTHALLE GÖTTINGEN

SO 26.05.24 11:30 STADTHALLE GÖTTINGEN

(Alle Matineekonzerte ohne Pause, Dauer ca. 75 Minuten.)
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ABONNEMENTS

Promenaden
konzerte

KATEGORIE 1 2 3 4

EINZELPREIS 49 38 27 12

ABO-PREIS 147 114 81 36

(Alle Einzeltickets zzgl. VVK-Gebühr. Alle Preise in Euro. 

Änderungen und Irrtümer vorbehalten.)

TERMINE SPIELORT

FR 24.11.23 19:45 LOKHALLE 3 GÖTTINGEN

MO 01.01.24 17:00 SPARKASSEN-ARENA GÖTTINGEN

FR 16.02.24 19:45 STADTHALLE GÖTTINGEN

DO 16.05.24 19:45 STADTHALLE GÖTTINGEN

ABONNEMENTS

Kammer
konzerte

KATEGORIE FREIE PLATZWAHL

EINZELPREIS 25

ABO-PREIS 93,75

(Alle Einzeltickets zzgl. VVK-Gebühr. Alle Preise in Euro. 

Änderungen und Irrtümer vorbehalten.)

TERMINE SPIELORT

MO 16.10.23 19:45 ALTES RATHAUS GÖTTINGEN

MO 13.11.23 19:45 ALTES RATHAUS GÖTTINGEN

MO 18.03.24 19:45 ALTES RATHAUS GÖTTINGEN

MO 22.04.24 19:45 ALTES RATHAUS GÖTTINGEN

MO 27.05.24 19:45 ALTES RATHAUS GÖTTINGEN

Diese Konzertreihe bieten wir auch als Kammermusikreihe im 

GDA Wohnstift Göttingen an. Die Konzerte finden jeweils 

einen Tag vor den Konzerten im Alten Rathaus um 18:30 Uhr 

statt.
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ABONNEMENTS

Konzerte
in Einbeck

KATEGORIE 1 2 3

EINZELPREIS 27 25 23

ABO-PREIS 121,50 112,50 103,50

(Alle Einzeltickets zzgl. VVK-Gebühr. Alle Preise in Euro. 

Änderungen und Irrtümer vorbehalten.)

TERMINE SPIELORT

SA 28.10.23 19:30 PS.SPEICHER EINBECK

SA 25.11.23 19:30 PS.SPEICHER EINBECK

DI 09.01.24 19:30 PS.SPEICHER EINBECK

SO 18.02.24 18:00 PS.SPEICHER EINBECK

SA 06.04.24 19:30 PS.SPEICHER EINBECK

SO 09.06.24 18:00 PS.SPEICHER EINBECK

ABONNEMENTS

Konzerte
in Osterode

KATEGORIE 1 2 3

EINZELPREIS 27 25 23

ABO-PREIS 60,75 56,25 51,75

(Alle Preise in Euro. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.)

TERMINE SPIELORT

FR 27.10.23 19:30 STADTHALLE OSTERODE

SO 10.12.23 18:00 STADTHALLE OSTERODE

DO 04.04.24 19:30 STADTHALLE OSTERODE
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GÖTTINGER SYMPHONIEORCHESTER
GESCHÄFTSSTELLE
Godehardstraße 19–21
37081 Göttingen

ÖFFNUNGSZEITEN
Telefonisch Montag - Donnerstag 10:00 - 16:00 Uhr,
persönlich nach Vereinbarung. Eventuelle Schließ-
zeiten entnehmen Sie bitte unserer Website.

Unser Ticketbüro beantwortet alle Ihre Fragen und 
freut sich auf Ihre Bestellungen.
0551 - 305 44 11
TICKETS@GSO-ONLINE.DE

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
die auf unserer Website www.gso-online.de nachzu-
lesen sind.

Abo-Service
BERATUNG UND BUCHUNG

PIANISSIMO.
DER EQE SUV.

Emil Frey Göttingen wünscht allen Musikliebhabern 
eine wunderbare Spielsaison.

Emil Frey Kassel/Göttingen GmbH
Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service

Willi-Eichler-Straße 34 ∙ 37079 Göttingen ∙ Tel. +49 551 5040-0 ∙ Fax +49 551 5040-299
E-Mail: info-goettingen@emilfrey.de ∙ www.mercedes-benz-emilfrey-kasselgoettingen.de

 Emil Frey Kassel/Göttingen ·  emilfrey_kassel_goettingen

Anbieter: Mercedes-Benz Group AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart

Emil Frey Kassel/Göttingen
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Zusammenhalt
kann man proben.

Musik fördern heißt
Gemeinschaft stärken.
 
Darum unterstützen wir viele
Musikprojekte. Vom Kinderchor
bis zum Sinfoniekonzert - von der
Breiten- bis zur Spitzenförderung.
Und natürlich auch das Göttinger
Symphonie Orchester.
Damit in unserer Gesellschaft mehr
Musik drin ist.
 
Weil’s ummehr als Geld geht.

GÖTTINGER SYMPHONIEORCHESTER
GESCHÄFTSSTELLE
Godehardstraße 19–21 
37081 Göttingen 

0551 - 305 44 11 
TICKETS@GSO-ONLINE.DE

TOURIST-INFORMATION
AM ALTEN RATHAUS
Markt 8 
37073 Göttingen 
0551 - 499 80 31

DEUTSCHES THEATER
Theaterplatz 11 
37073 Göttingen 
0551 - 49 69 11

TICKETS DRANSFELD – GÖTICKET
Lange Straße 9 
37127 Dransfeld 
05502 - 910 91 42

STADTHALLE OSTERODE
Dörgestr. 28 
37520 Osterode am Harz 
05522 - 916 80 10

ALLE TICKETS AUCH IM 
INTERNET VERFÜGBAR 
www.gso-online.de 
gso.reservix.de

AN DER ABENDKASSE
Die Abendkasse öffnet eine Stunde 
vor Konzert beginn. 
Wir sind Partner des AstA Kulturtickets.

VVK-Stellen
KONZERTTICKETS
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Abovorteile

STADTHALLE GÖTTINGEN
Albaniplatz 2
37073 Göttingen

LOKHALLE GÖTTINGEN
Bahnhofsallee 1
37081 Göttingen

DEUTSCHES THEATER GÖTTINGEN
Theaterplatz 11
37073 Göttingen

SPARKASSEN-ARENA GÖTTINGEN
Schützenplatz 1
37081 Göttingen

SHEDDACHHALLE, SARTORIUS QUARTIER
Annastr. 29
37075 Göttingen

Spielstätten
ADRESSEN

ALTES RATHAUS
Markt 9
37073 Göttingen

GDA WOHNSTIFT
Charlottenburgerstr. 19
37085 Göttingen

FREIE WALDORFSCHULE GÖTTINGEN E.V.
Arbecksweg 1
37077 Göttingen

PS.SPEICHER EINBECK (PS.HALLE)
Tiedexer Tor 3
37574 Einbeck

STADTHALLE OSTERODE
Dörgestr. 28
37520 Osterode am Harz

Leonard-Nelson-Straße 10b     37073 Göttingen     www.vesting-stb.de

Steuerberater für Ärzte und Apotheken

Frieden entsteht, wo die
Gemeinschaft den Ton angibt. 
Mit Leidenschaft erfolgreich.
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7

»Ein Logo ist ein wunderbarer 
Anker in den Köpfen.«
Und dieser Anker  möchten 
wir sein, wenn Sie sich bei 
nächster Gelegenheit nach 
einem unvergesslichen 
 Konzerterlebnis sehnen.
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FRANZISKA VIVALDI
Geschäftsführerin
0551 - 305 44 15
fvivaldi@gso-online.de

STEFAN LANGER
Leiter Orchesterbüro
0551 - 305 44 14
stlanger@gso-online.de

FELIX STEINBOCK
Orchesterinspektor
0551 - 305 44 18
fsteinbock@gso-online.de

GABRIELE RÜDIGER
Ticketing | Künstlerbetreuung
0551 - 305 44 11
gruediger@gso-online.de

LOUISE ENGEL
Projektleitung Festival
0551 - 305 44 12
engel@gso-online.de

JULIAN CROZIER
Kommunikationsdesign | PR
0551 - 305 44 17
jcrozier@gso-online.de

SUE SECHRIST
Education | Notenbibliothek
0551 - 305 44 21
ssechrist@gso-online.de

DARIUS CZERWIK
Notenbibliothek
0551 - 305 44 19
dczerwik@gso-online.de

BUDA BALOGH
Orchesterinspizient
0551 - 305 44 23
bbalogh@gso-online.de

Ansprechpartner:innen
KONTAKTE

99,03

+ Offset-und 
Digitaldruck

+ Webseiten- und 
Webshoplösungen

+ Logistik- und 
Lagermanagement

DA S MEDIENUNTERNEHMEN
AUS HOL ZMINDEN

COLOR+ GmbH · Lindenallee 19 · 37603 Holzminden 
Fon 0 55 31 / 93 20-0  · info@colorplus.de

www.colorplus.de
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Dr. Gerd Rappenecker (1. Vorsitzender)
Lauritz Kawe (2. Vorsitzender)
Petra Broistedt
Conrad Finger
Maria Gerl-Plein
Johannes Karl
Nils König
Dr. Dirk Lanwert
Detlef  Lehmbruck
Stefan Lipski

Stefan Lipski (1. Vorsitzender)
Lauritz Kawe (2. Vorsitzender)
Dr. Gerd Rappenecker (Schatzmeister)
Maria Gerl-Plein (Schriftführerin)
Klaus Hoffmann (Beisitzer)
Ellen Fischer-Kallmann (Beisitzerin)

Aufsichtsrat
DER GÖTTINGER SYMPHONIE 
ORCHESTER GMBH

Verein
ZUR FÖRDERUNG DES GÖTTINGER 
SYMPHONIE ORCHESTERS

©
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RAUM für KULTUR
schaffen – seit über 150 Jahren!

Werden auch Sie Mitglied im Verein zur 
Förderung des Göttinger Symphonie 
Orchesters oder unterstützen Sie unsere 
traditionsreiche Kulturinstitution mit 
Ihrer Spende.

SPENDENKONTO
Verein zur Förderung des Göttinger 
 Symphonie Orchesters
Bank: Sparkasse Göttingen
IBAN: DE92 2605 0001 0020 0006 00            
BIC: NOLADE21GOE

Verein zur Förderung des Göttinger Symphonie Orchesters

Das Göttinger Symphonie Orchester wird gefördert durch

Der Verein zur Förderung des Göttinger 
 Symphonieorchesters unterstützt schon seit 
vielen Jahren das musikalische Aushänges-
child unserer Region und vereint Abonnent:in-
nen, Konzertbesucher:innen oder einfach nur 
Orchester liebhaber:innen unter einem Dach. 
Wir wollen einen Mehrwert für unsere Mit-
glieder und Förderer schaffen und so das Göt-

tinger Symphonieorchester durch unseren Ve-
rein noch breiter in die Gesellschaft vernetzen. 
 
Wir sind dankbar für jede Form der Unterstüt-
zung und freuen uns über  jedes neue Mitglied, 
das mit uns gemeinsam das Orchester und sei-
ne Arbeit  stärken möchte.
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Förderer
und Sponsoren

WIR SAGEN DANKE!

Kooperations
partner

UND FREUNDE

Spendenkonto

art la danse

AStA Kulturticket

Deutsches Theater Göttingen

Georg-August-Universität Göttingen

GDA Wohnstift

GHotel

GWG Gesellschaft für Wirtschaftsförderung 
und Stadtentwicklung Göttingen mbH

GWS

Göttinger Knabenchor

Göttinger Sport und Freizeit GmbH & Co. KG

Göttinger Stadtkantorei

Göttinger Tageblatt

Göttinger Universitätschor

Internationale Händel-Festspiele Göttingen

Kantorei St. Jacobi

media complete GmbH

PS.Speicher Einbeck

Repp Veranstaltungstechnik

Scheithauer Reisen

Spedition Kromm

Stadthalle Osterode

(In alphabetischer Reihenfolge.)

Wir bedanken uns ganz herzlich bei unseren 
Förderern und Sponsoren! Sie leisten einen 
wichtigen Beitrag, damit wir weiterhin unsere 
künstlerische Qualität steigern und viele ge-
meinwohlorientierte Angebote in verschiede-
nen Bereichen erweitern können.

Wofür verwenden wir Ihre Spenden?
Bei Angabe eines Zweckes kommt die Spen-
de unmittelbar diesem Zweck zugute. Dies 
kann beispielsweise besonderen Konzert- und 
CD-Projekten, der Talentförderung des musi-
kalischen Nachwuchses, Kinder- und Jugend-
projekten oder der Pfl ege wertvoller Instru-
mente des Orchesters dienen.

Eine allgemeine Spende verwenden wir als 
gemeinnützige Kultur einrichtung für die 
 satzungsgemäßen Aufgaben. Dazu gehören 
die Sicherung und  Steigerung der außerge-
wöhnlichen künstlerischen Qualität sowie die 
Ver mittlung von Musik an junge Leute im Rah-
men von Schülerkonzerten und dem Kinder-
club „Pizzi&Cato“.

Spendenkonto
Göttinger Symphonie Orchester GmbH
IBAN: DE94 2605 0001 0015 1000 27
BIC: NOLADE21GOE
Sparkasse Göttingen



COME TO 
STAY

IM EINKLANG
MIT DEM SYMPHONIEORCHESTER IN GÖTTINGEN

o wir sind direkte Nachbarn der Lokhalle 

o wir sind das Partnerhotel des Symphonie-
orchesters Göttingen 

o wir unterstützen Sie bei Ihrer Tagungs -
und Eventplanung

GHOTEL hotel & living 
Göttingen

Bahnhofsallee 1a
37081 Göttingen 

T +49 551 5211  0

ghotel-group.de/
hotels/goettingen

FOLGEN SIE UNS

GÖTTINGEN

Kombinieren Sie doch einfach Ihren nächsten 
Konzertbesuch mit einer Übernachtung bei uns.

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

230504_GSO Anzeige 170x220mm Göttingen V1.indd   1230504_GSO Anzeige 170x220mm Göttingen V1.indd   1 04.05.2023   12:03:0004.05.2023   12:03:00
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Jetzt die besten Plätze für den Ruhestand sichern. 
Erleben Sie Betreutes Wohnen der Extraklasse.

GDA Göttingen
Charlottenburger Straße 19
37085 Göttingen
Ansprechpartnerin: 
Bettina Cor
Telefon: 0551 799-2130
www.gda.de

Vorhang auf für  
ein Leben nach  
Ihren Wünschen.

GDA5668_AZ_Goettingen_Spielzeitenheft_Theaters_145x215mm_RZ.indd   1GDA5668_AZ_Goettingen_Spielzeitenheft_Theaters_145x215mm_RZ.indd   1 03.06.20   09:4303.06.20   09:43

„Nicholas Miltons faszinierende Brahms … [ist]
die beste digitale Aufnahme der Brahms- 
Symphonien, die jemals gemacht wurde.“ 

Die CD-Aufnahme der vier Symphonien und 
der Akademischen Festouvertüre von  Johannes 
Brahms, die drei CDs umfasst, ist beim Label 
Prospero erschienen (PROSP00345).

Die Aufnahme wurde im April 2022 mit dem 
Pizzicato Supersonic Award ausgezeichnet 
und wurde von den Juroren der International 
 Classical Music Awards als eine der besten 
 Aufnahmen 2022 nominiert.

„Es ist faszinierend, was Milton an Detailarbeit 
leistet, wie er strukturiert, Tonebenen einteilt, 
dabei eine große Transparenz erreicht. …
aus Göttingen kommt mit diesem Set eine 
 absolut hochkarätige, durchgehend span-
nungsvolle, hinreißende Gesamtaufnahme der 
Brahms-Symphonien.“
Remy Franck, Pizzicato (April 2022)

„Meiner Meinung nach sind dies nicht nur 
die besten Brahms-Sinfonieaufnahmen des 
 digitalen Zeitalters, sondern auch eines der 
besten Sets, die jemals gemacht wurden.“
Lynn René Bayley, Art Music Lounge (Mai 2022)
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Termine unter
www.dt-goettingen.de 

0551.49 69-300

MUSIK IM dt.1

CABARET

Der große Gatsby
Eine Vaudeville-Show 
nach dem Roman von 

F. Scott Fitzgerald  
Premiere 

27. Januar 2024 

Cabaret
Musical von Joe Masteroff, 

John van Druten, 
Christopher Isherwood, 

Fred Ebb und John Kander

Hedwig and the Angry Inch
Ein Rockmusical von 

John Cameron Mitchell 
und Stephen Trask
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Termine unter
www.dt-goettingen.de 

0551.49 69-300

CABARET

John Cameron Mitchell 
und Stephen Trask
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Wir freuen uns, dass wir
dieses spannende Projekt für 
das Göttinger Symphonie-  
orchester umsetzen durften 
und bedanken uns für die 
großartige Zusammenarbeit.

Profitieren auch Sie 
von unserem Know-how 
und lassen Sie sich von 
unseren innovativen 
Web-Designs begeistern. 

Mehr Infos unter: 
gws-goettingen.de

...aber haben Sie schon 
die brandneue Website 
gesehen?

BEEINDRUCKENDE
SAISONBROSCHÜRE...



www.gso-online.de
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